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Jahrgangsstufe 9 überzeugt mit innovativem Projekt
Nachhaltigkeitswettbewerb „DIGIGREEN“ -
Freie Christliche Gesamtschule unter den zehn Finalisten
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Ambulanter Hospizdienst Siegburg und St. Augustin

Tönnisberger- Prunksitzung 2025
Ticketverkauf zur Tönnisberger -Prunksitzung 2025 gestartet

Unvergessen-Gottesdienst am 24.Unvergessen-Gottesdienst am 24.Unvergessen-Gottesdienst am 24.Unvergessen-Gottesdienst am 24.Unvergessen-Gottesdienst am 24.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
Wer in diesem Jahr sich von ei-
nem lieben Menschen hat verab-
schieden müssen, ist herzlich zum
Unvergessen-Gottesdienst am 24.
November eingeladen. Mancher
Abschied liegt schon einige Mo-
nate zurück, andere Abschiede
sind noch ganz nah. Die Erfahrung
zeigt jedenfalls:
Es tut gut, noch einmal derer zu
gedenken, die in diesem Jahr ver-
storben sind.
Dies geschieht im Rahmen eines
Abendgottesdienstes am Ewig-

keitssonntag. Eingeladen hierzu
sind alle, die ihren verstorbenen
Angehörigen und Freunden geden-
ken wollen. Wir feiern einen mo-
dernen Gottesdienst - mit Texten,
Gedanken, Erinnerungen und
Live-Musik. Die Veranstaltung im
Mülldorfer Dietrich-Bonhoeffer-
Haus beginnt um 18 Uhr. Herzli-
che Einladung!
TTTTTrrrrrauertreff am 5.auertreff am 5.auertreff am 5.auertreff am 5.auertreff am 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
Der letzte Trauertreff in diesem
Jahr findet am 5. Dezember von
17 bis 18.30 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus statt. Bitte melden
Sie sich auch für dieses Angebot

vorher telefonisch im Hospiz-Büro
(02241 - 29792) an. Wir freuen
uns auf Sie.
PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche TTTTTrrrrrauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitung
Jeder Mensch, der eine naheste-
hende Person verliert, trauert auf
seine persönliche Art und Weise.
Unsere Einzelbegleitung ist ein
Weg, unter vier Augen über die
persönliche Trauer zu sprechen.
Interessierte für eine persönliche
Trauerbegleitung können sich
gerne unter der Nummer des Hos-
pizdienstes melden.
Begleitung von schwerkrankenBegleitung von schwerkrankenBegleitung von schwerkrankenBegleitung von schwerkrankenBegleitung von schwerkranken
MenschenMenschenMenschenMenschenMenschen

Der Hospizdienst begleitet
schwerkranke und sterbende
Menschen zu Hause oder in einer
Einrichtung - kostenlos sowie un-
abhängig von Herkunft, Religion
und Nationalität. Unser Angebot
ergänzt Palliativmedizin und Pal-
liativpflege und trägt dazu bei,
dass schwerkranke Menschen so-
lange wie möglich in ihrer ge-
wohnten Umgebung leben und
auch sterben können. Sie errei-
chen uns von Montag bis Freitag
persönlich oder über den Anruf-
beantworter unter der Nummer
02241 - 29792.

Mega-Stimmung ist auf der Tönnisberger Prunksitzung 2025 garantiert.Mega-Stimmung ist auf der Tönnisberger Prunksitzung 2025 garantiert.Mega-Stimmung ist auf der Tönnisberger Prunksitzung 2025 garantiert.Mega-Stimmung ist auf der Tönnisberger Prunksitzung 2025 garantiert.Mega-Stimmung ist auf der Tönnisberger Prunksitzung 2025 garantiert.
Foto: Archiv TönnisbergerFoto: Archiv TönnisbergerFoto: Archiv TönnisbergerFoto: Archiv TönnisbergerFoto: Archiv Tönnisberger

Zur Großen Prunksitzung mit Su-
perprogramm und Verleihung des
Rheinlandordens „Das Goldene
Herz“ 2025 lädt die Siegburger
Karnevalsgesellschaft „Die Tön-
nisberger „ 1968 e. V. alle Karne-
valsfreunde, Samstag, 18. Januar
2025, ins Rhein-Sieg-Forum (Klei-
ner Saal), Bachstr.1, Siegburg ein
(Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr)
ein. In einem sensationellen Pro-
grammpotpourri werden Ihnen TV-
bekannte und hochkarätige Kar-
nevalisten, Musikgruppen und
Tanzgarden einen unvergesslichen
Abend bereiten. Ebenso freut man
sich auf den Empfang der Sieg-

burger Tollitäten Markus I. und
Nadine I. sowie dem Kinderprin-
zenpaar Malte II. und Lelia I. mit
ihren Gefolgen. Musikalische Sit-
zungsbegleitung: Entertainer Ralf
Hoßbach u. v. m. Eintrittspreis nur
24 Euro! (Superangebot für närri-
sche Sparfüchse: vier Tickets neh-
men - nur drei bezahlen!) Karten-
bestellungen und -verkauf bei KG-
Geschäftsstelle: Mendener Str.74,
53840 Troisdorf,Tel.: 02241-79668
oder E-Mail: toennisberger
@magenta.de. Keine Abendkas-
se! Farbenfrohe Kostümierungen
erwünscht! Alle Infos unter
www.die toennisberger.de
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Es sind noch Plätze im
Schnupperkurs frei
Freie Plätze in der Boogie-Woogie Gruppe
des Rock’n’Roll Clubs

Beim Rock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club Siegburg
eeeee.....     VVVVV..... gibt es neue Anfängergrup-
pen und bei unseren Boogies
sind noch Schnupperplätze frei.
Egal, ob erste Tanzerfahrung
vorhanden ist oder schon et-
was länger her ist oder einfach
mal was Neues ausprobiert
werden will, bei uns ist jeder
willkommen, das Tanzbein zu
schwingen.
Boogie besticht nicht nur durch
die seine musikalischen Clas-
sic-Oldies, sondern auch durch
die Leichtigkeit der Bewegun-
gen. Keiner unserer Tänze lässt
Kleider mit Petticoat so ver-

spielt und ausgelassen im Tanz
mitschwingen.
Nächste Woche Donnerstag (21.21.21.21.21.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr) ist
nochmal eine Gelegenheit zumzumzumzumzum
ProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetraining.
Bei Interesse gerne per E-Mail
unter info@tanzen-siegburg.de
beim Vorstand zum Probetrai-
ning anmelden. Für die Teilnah-
me benötigen wir lediglich ih-
ren Namen und den Namen ih-
res Tanzpartners.
Die freien Plätze werden nach
Eingang der Anmeldungen ver-
geben. Sie erhalten dann eine
Bestätigung per E-Mail.
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„Wir machen Zukunft!“ mit Ausstellungen und
Workshops auf Zielgerade
Drei Ausstellungen im Bonner
Stadtmuseum, im Künstlerforum
Bonn und im Pumpwerk in Sieg-
burg zeigen Kunstwerke, die Kin-
der und Jugendliche zum Thema
Nachhaltigkeit erstellt haben. In
vielfältigen Workshops des Pro-
jektes „Wir machen Zukunft!
Künstlerisches Forschen - mit jun-
gen Menschen auf dem Weg zur
Nachhaltigkeit“ haben etwa 600
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene von April bis November
mitgewirkt.
Die Workshop-Teilnehmenden ha-
ben unter der Anleitung von pro-
fessionellen Künstler*innen Wer-
ke gestaltet, die zeigen, wie aus
der Kombination von Wissen-
schaft und Kunst kreative Ideen
zum Thema Nachhaltigkeit ent-
stehen können.
Die drei Ausstellungen zeigen nun

die entstandenen Kunstwerke.
Begleitend dazu gibt es ein Mit-
machprogramm. Der Eintritt ist
frei.
Im Stadtmuseum Bonn, Franzis-
kanerstraße 9, sind vom 2. bis 30.
November zum Thema „Wir ma-
chen Zukunft!“ gestaltete Plaka-
te ausgestellt. Geöffnet ist die
Ausstellung samstags von 13 bis
18 Uhr und sonntags von 11 bis 16
Uhr.
Das Künstlerforum Bonn, Hoch-
stadenring 22, zeigt Objekte aus
den Bonner Workshops. Zu sehen
sind die Arbeiten der Kinder und
Jugendlichen bis 24. November
immer dienstags bis freitags zwi-
schen 15 und 18 Uhr sowie sams-
tags zwischen 14 und 17 Uhr und
sonntags zwischen 11 und 17 Uhr.
Während der Ausstellungsdauer
werden zudem Kreativ-Work-

shops angeboten:
Sonntag, 17. November, 11.30 bis
13 Uhr: „Szenenbild“ mit Eva Wal
Sonntag, 24. November, 11.30 bis
13 Uhr: „Wir erfinden Roboter“
mit Ulrike Tscherner-Bertoldi und
Lucilene Pampolha vom Kinder-
Atelier im Frauenmuseum
Die Angebote sind kostenfrei. Eine
Anmeldung per E-Mail an
info@kuenstlerforum-bonn.de ist
erwünscht.
Im Pumpwerk SiegburgPumpwerk SiegburgPumpwerk SiegburgPumpwerk SiegburgPumpwerk Siegburg, Bonner
Straße 65, sind die Exponate der
Teilnehmenden aus dem Rhein-
Sieg-Kreis zu sehen. Die Ausstel-
lungseröffnung ist am Freitag, 29.
November, um 15 Uhr. Interes-
sierte können die Werke bis Sonn-
tag, 15. Dezember, mittwochs von
11 bis 16 Uhr, donnerstags von
15.30 bis 18 Uhr, freitags von 11
bis 15 Uhr, sowie jeden 1. und 3.

Sonntag im Monat von 13 bis 16
Uhr betrachten.
Über das ProjektÜber das ProjektÜber das ProjektÜber das ProjektÜber das Projekt
Das Projekt „Wir machen Zu-
kunft!“ beschäftigt sich mit dem
Thema Nachhaltigkeit. Es ist auf
drei Jahre mit je einem themati-
schen Schwerpunkt angelegt: Im
ersten Projektjahr 2022 die Ver-
gangenheit, im zweiten Projekt-
jahr die Gegenwart und im drit-
ten Jahr die Zukunft.
Finanziert wird das Projekt durch
das Kulturamt der Stadt Bonn und
das Regionale Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises sowie durch Fördermittel
des Landschaftsverbands Rhein-
land (LVR), des Ministeriums für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des Nordrhein-Westfalen sowie
der Kreissparkassenstiftung für
den Rhein-Sieg-Kreis.
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„Dazugehören: Ein deutsch-jüdisches Leben“
Lesung mit Itai Axel Böing
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Dazuge-
hören: Ein deutsch-jüdisches Le-
ben“ lautet der Titel der Autobio-
grafie von Itai Axel Böing. Der Au-
tor liest am Mittwoch, 27. No-
vember, um 18 Uhr, im Forum des
Stadtmuseums, Markt 46, 53721
Siegburg, aus seinem autobiogra-
fischen Roman. Die Teilnahme ist
kostenlos. Die Lesung rundet das
Programm der Gedenkstätte
„Landjuden an der Sieg“ für die-
ses Jahr ab.
Anschaulich schildert der Autor
wie er seine Kindheit erlebt und
zieht die Entwicklungslinien sei-
nes Lebens nach. Die ersten
Schritte ins Leben tat er im Bio-
top des post-nationalsozialisti-
schen Deutschlands. Abrupt en-
dete der arglose Start. Die unver-
hoffte Erkenntnis, unter Menschen
aufzuwachsen, die allesamt auf
vielfältige Weise an jenen nur zu
ahnenden Verbrechen beteiligt

waren, ließ die Kinderwelt zusam-
menbrechen. Was macht es mit
einem, der in diesem Land zu die-
ser Zeit geboren wird? Der in die-
ser Familie aufwächst? Der seine
Bildung von diesen Lehrern er-
fährt? Welche Optionen gab es?
Ein gutes Leben im Falschen war
unmöglich.
Der Autor ist verschiedene Wege
gegangen: Jahre der Arbeit an Or-
ten der Verbrechen erschienen
ihm nötig, um ihnen den Mythos
zu nehmen und sie wahr werden
zu lassen. Konnte die Suche nach
Menschlichkeit in anderen Län-
dern das Defizit im eigenen Land
füllen?
Alte Zugehörigkeiten - vorgege-
ben durch Geburt, soziale Stel-
lung und Religion - wurden ge-
kappt. Neue wurden gesucht und
geknüpft, vor allem zu denen, die
zuvor zu Todfeinden erklärt wor-
den waren. Mit welchen Reaktio-

nen auf beiden Seiten? Was ist
mit der Verbindung zu den Eltern,
zur Herkunft? Kann auch die zer-
schnitten werden? Diese Fragen
haben den Autor auf eine Reise
geführt, die viele Jahre und unge-
zählte Kilometer dauerte. Die Ant-
wort umfasst seine gesamte Exis-
tenz. (www.edition-buchshop.de)
Itai Axel Böing, geboren 1945, ist
Gesamtschullehrer i. R. Er unter-

richtete von 1984 bis 2004
Deutsch und Gesellschaftskunde
an der Moses-Mendelssohn-Ober-
schule (heute Theodor-Heuss-Ge-
meinschaftsschule) in Berlin-Tier-
garten. Gleichzeitig führten ihn
zahlreiche Aufenthalte ins Aus-
land, unter anderem als Entwick-
lungshelfer in Benin, von 1988 bis
1992, sowie als Deutschlehrer in
Georgien, von 1995-1997.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Intensivstation - Ende oder Neuanfang?
Die neueste Folge des Gesundheits-Die neueste Folge des Gesundheits-Die neueste Folge des Gesundheits-Die neueste Folge des Gesundheits-Die neueste Folge des Gesundheits-
podcasts „Bitte freimachen!“ bie-podcasts „Bitte freimachen!“ bie-podcasts „Bitte freimachen!“ bie-podcasts „Bitte freimachen!“ bie-podcasts „Bitte freimachen!“ bie-
tet einen seltenen Einblick in einentet einen seltenen Einblick in einentet einen seltenen Einblick in einentet einen seltenen Einblick in einentet einen seltenen Einblick in einen
besonderen Ort im Krankenhaus:besonderen Ort im Krankenhaus:besonderen Ort im Krankenhaus:besonderen Ort im Krankenhaus:besonderen Ort im Krankenhaus:
Intensivstation - Ende oder Neufan-Intensivstation - Ende oder Neufan-Intensivstation - Ende oder Neufan-Intensivstation - Ende oder Neufan-Intensivstation - Ende oder Neufan-
fang?fang?fang?fang?fang?
Eine Intensivstation kennen viele nur
aus Krankenhausserien: Lautes Piep-
sen, viele Geräte, hektisches Arbei-
ten - aber ist das Realität? In der
neuesten Folge des Gesundheitspo-
dcasts „Bitte freimachen!“ gibt es
einen direkten Einblick in diesen
besonderen Raum. Dort, wo Pflege-
kräfte und Ärzt:innen eine enorme
Verantwortung tragen und schwerst-
kranke Patient:innen betreuen, de-
ren Zustand sich schnell ändern
kann. Jede Entscheidung, jede Hand-
lung kann lebenswichtig sein. Hier
werden Leben gerettet und Schick-
sale entschieden.

Wie gelingt dieser Spagat zwischen
modernster Hightech-Medizin und
menschlicher Fürsorge? Das erzäh-
len Mark Webers, Leitender Ober-
arzt der Intensivstation im Helios
Klinikum Niederberg in Velbert, und
Jaques Nehm, stellvertretende Sta-
tionsleitung der Intensivstation in der
Helios St. Elisabeth Klinik Oberhau-
sen, im Podcast.
„Wenn Angehörige erfahren, dass
ihre Liebsten auf die Intensivstation
verlegt werden, macht das oft erst
einmal Angst. Das muss aber nicht
sein, denn dort liegen nicht nur ster-
benskranke Patient:innen.
Manchmal sind es auch ganz routi-
nemäßige Überwachungen nach ei-
ner OP“, erklärt Jaques Nehm. Dass
er Menschen besonders intensiv be-
treuen kann, dafür schlägt sein Herz.
Auch ein Draht zu den Angehörigen
ist in seinem Alltag sehr wichtig.
„Genauso wie die interdisziplinäre
Zusammenarbeit mit anderen Fach-

bereichen“, ergänzt Mark Webers.
„Beispielsweise ist die Physiothera-
pie ein elementarer Bestandteil der
Intensivversorgung.“
Wie sieht eine Intensivstation aus?
Welche Herausforderungen und
emotionalen Momente erleben die
Fachkräfte dort? Was treibt Inten-
sivfachkräfte an? Und worauf muss
man sich einstellen, sollte eine na-
hestehende Person mal auf die In-
tensiv müssen? All das gibt es in der
Podcast-Folge „Intensivstation - Ende
oder Neuanfang?“. Jetzt reinhören!
„Bitte freimachen!“ - Der Gesund-„Bitte freimachen!“ - Der Gesund-„Bitte freimachen!“ - Der Gesund-„Bitte freimachen!“ - Der Gesund-„Bitte freimachen!“ - Der Gesund-
heitspodcastheitspodcastheitspodcastheitspodcastheitspodcast der Helios St. Elisabeth
Klinik Oberhausen, des Helios Klini-
kums Velbert, des Helios Klinikums
Bonn/Rhein-Sieg und des Helios Kli-
nikums Siegburg ist auf allen gängi-
gen Portalen, wie Spotify, Apple Pod-
casts, Deezer, Google Play und Ama-
zon Music zu finden.
Mehr Infos unter www.der-
gesundheitspodcast.de
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Sommerurlaub 2025
Vertrauen Sie auf die Erfahrung unseres Teams!
Entspannen und genießen, Urlaub mit der Familie, auf Entdeckungstour gehen oder sportlich aktiv sein? 
Wie auch immer Ihre Pläne für das Reisejahr 2025 aussehen, wir verfügen über das fachliche Wissen und 
die Erfahrung, Sie kompetent und individuell ganz nach Ihren Wünschen zu beraten. Unser Tipp: Profitie-
ren Sie von den Frühbucher-Preisevorteilen. Bis zum 31.12.2024 sind die Konditionen oftmals besonders 
attraktiv. Vertrauen Sie auf die Erfahrung unseres Teams und sichern Sie sich Ihre Urlaubsreise!

Herzlichst – Ihr Team vom TUI ReiseCenter in Hennef
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Auf Regimentsappell folgt karnevalistischer
Zapfenstreich
„Vell Freud’ un vell Ihr“ beim Sessionsstart der Funken Blau-Weiß

Mit der Übergabe der Präsidentenkette von Ferdi Büchel (vorne l.) anMit der Übergabe der Präsidentenkette von Ferdi Büchel (vorne l.) anMit der Übergabe der Präsidentenkette von Ferdi Büchel (vorne l.) anMit der Übergabe der Präsidentenkette von Ferdi Büchel (vorne l.) anMit der Übergabe der Präsidentenkette von Ferdi Büchel (vorne l.) an
seinen Nachfolger Peter Stangier (Mitte) durch Bürgermeister Stefanseinen Nachfolger Peter Stangier (Mitte) durch Bürgermeister Stefanseinen Nachfolger Peter Stangier (Mitte) durch Bürgermeister Stefanseinen Nachfolger Peter Stangier (Mitte) durch Bürgermeister Stefanseinen Nachfolger Peter Stangier (Mitte) durch Bürgermeister Stefan
Rosemann wurde der Wechsel der Präsidentschaft symbolisch vollzogen.Rosemann wurde der Wechsel der Präsidentschaft symbolisch vollzogen.Rosemann wurde der Wechsel der Präsidentschaft symbolisch vollzogen.Rosemann wurde der Wechsel der Präsidentschaft symbolisch vollzogen.Rosemann wurde der Wechsel der Präsidentschaft symbolisch vollzogen.

Nä, wat wor dat widder schön!
Feierlich und ausgelassen
zugleich starteten die Siegburger
Funken Blau-Weiß in die Karne-
valssession 2024/25. Unter dem
klingenden Spiel ihres Musikzu-
ges zog die Funkenkompanie vom
Rhein Sieg Forum über die Kaiser-
straße zur Kirche St. Anno, um
dort zunächst ihre „Kirch op
kölsch“ zu feiern. „Brücke baue,
em Jruuße un em Kleine“, lautete
das diesjährige Motto des Got-
tesdienstes, das sich sowohl in
Liedern wie „Minsche wie mir“
und „Unsere Stammbaum“ als
auch in den als Predigt vorgetra-
genen „Jedanke“ zum Tagesda-
tum 9. November widerspiegelte:
Hierbei fand der Fall der Berliner
Mauer im Jahr 1989 ebenso Er-
wähnung wie das Ausrufen der
Weimarer Republik am 9. Novem-
ber 1918 und natürlich das Ge-
denken an die Reichspogrom-
nacht 1938, in dem dazu aufgefor-
dert wurde, „Brücke zo baue, statt
usszojrenze“, und das
insbesondere mit Blick auf die
heutige Zeit mit dem Aufruf
schloss: „Loss mer net fottluure!
Loss mer all zosamme stonn un
wigger Brücke baue, domet dä
brunge Driss dissmol kein Chance
hät un uns Stammbaum wigger
un noch lang vell bunte Früchte
trage kann!“ Zelebriert wurde der
in kölscher Mundart gehaltene
Gottesdienst von „Regimentspfar-
rer“ Karl-Heinz Wahlen und von
Diakon Dr. Marc Kerling, der zu
dessen Abschluss mit Urkunde und
passender Mütze zum „Regi-
mentsdiakon“ der Funken Blau-
Weiß ernannt wurde. Musikalisch

gestaltet wurde der „kölsche Jod-
desdeens“ vom Regimentsspiel-
mannszug der Blau-Weißen - dem
Tambourcorps Siebengebirge Tho-
masberg - und von der Bergka-
pelle „Vereinigung“ Birken-Ho-
nigsessen sowie von Dudelsack-
Pfeifer Thomas Wandt von „The
Clan Pipers Frankfurt & District
Pipe Band e. V.“, die auch den
Marsch zurück zum Rhein Sieg
Forum musikalisch begleiteten
und auf dem dort gefeierten Regi-
mentsappell ebenfalls mit ihren
erstklassigen Darbietungen be-
geisterten. Für Begeisterung sorg-
ten dort auch sämtliche Tanzgrup-
pen der Funken und die „Räu-
ber“, die den Saal förmlich zum
Kochen brachten und
insbesondere die Kids zur gemein-
samen Polonaise und zum Tanzen
vor und auf der Bühne einluden.
Nach den Acts sorgte Top-DJ „Sun-
fox“ für beste Musik und Party-
Stimmung. Natürlich durfte auch
ein Auftritt der designierten Sieg-
burger Tollitäten nicht fehlen: So
wurden sowohl das am Tag zuvor
der Öffentlichkeit vorgestellte
Siegburger Kinderprinzenpaar,
Prinz Malte II. (Völker) und Lelia I.
(Stein) als auch das designierte
„große“ Prinzenpaar der Stadt
Siegburg, Prinz Markus I. (Völker)
und Siegburgia Nadine I. (Völker),
überschwänglich begrüßt und ge-
feiert. „Vell Freud’ - un vell Ihr!“:
Traditionell ehrten die Blau-Wei-
ßen auch auf ihrer diesjährigen
Karnevalseröffnung ihre Jubilare
und ernannten ihre neuen Sena-
toren. Für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Senatorin Mar-
gitta Ludwig, die Marketender-

innen Julia Stock, Roswitha Ja-
cobs und Linda Büchel, die auch
eine Betreuerin der Jugendtanz-
gruppe ist, Funkenoffizier Heinz-
Peter van Doorn sowie die Ver-
einsmitglieder Ronja Westphal
und Anna Klein den silbernen Ver-
dienstorden der Funken Blau-
Weiß. Für jeweils 40-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden Sena-
tor Karl-Heinz Salgert, Funkenof-
fizier Kai Stock und Vereinsmit-
glied Hedy Reichold mit entspre-
chenden Urkunden geehrt. Zu ih-
ren neuen Senatoren ernannten
die Siegburger Funken Blau-Weiß
an diesem Abend im Kreis der an-
wesenden Senatorinnen und Se-
natoren Vater und Sohn: Walter
und Jan Kreiter von der gleichna-
migen Siegburger Fahrschule wur-
den in den blau-weißen Senat auf-
genommenund in der Funken-Fa-
milie herzlich willkommen gehei-
ßen. Aber damit noch nicht genug
der Ehrungen und Ernennungen!
Überrascht wurden nämlich die
langjährige Protokollführerin und
Literatin Melanie Büchel, die
insgesamt 33 Jahre lang im Vor-
stand der Funken tätig gewesen
ist, sowie Schriftführerin Petra
Büchel, die mehr als 40 Jahre lang
im Funkenstab tätig ist und zudem
auch viele Jahre lang Trainerin und
Betreuerin der Jugendtanzgrup-
pe gewesen ist, als der Präsident
des Siegburger Karnevalskomi-
tees, Jörg Sola-Schröder, sie in
seiner Funktion als Vertreter des
Bund Deutscher Karneval (BDK)
für ganz besondere Ordensverlei-
hungen auf die Bühne bat: Für
ihre besonderen Verdienste um
das karnevalistische Brauchtum
wurde Melanie Büchel mit dem
Verdienstorden des BDK in Gold
ausgezeichnet. Petra Büchel wur-
de mit dem Verdienstorden des
BDK in Gold mit Brillanten die
höchste zu vergebende Auszeich-
nng des Bund Deutscher Karneval
verliehen. Richtig emotional wur-
de es, als Bürgermeister Stefan
Rosemann als Protektor des Sieg-
burger Karnevals in einer feierli-
chen Zeremonie die Übergabe des
Präsidentenamtes der Funken
Blau-Weiß vom langjährigen Fun-

kenpräsidenten Ferdi Büchel an
seinen bereits souverän durch den
Abend führenden Nachfolger Pe-
ter Stangier vornahm und dem
scheidenden Präsidenten zum Ab-
schluss seiner Laudatio unter den
Standing Ovations der anwesen-
den Funken und Gäste ob seiner
gesellschaftlichen Verdienste um
seine Vaterstadt das Ehrenwap-
pen der Stadt Siegburg verlieh.
Mit einem Gutschein über eine
fünftägige Reise nach Sylt bedank-
te sich der blau-weiße Senat bei
dem nun ehemaligen Präsidenten
Ferdi und Ehefrau Petra herzlich
für ihr jahrelanges großes Enga-
gement. Als Ferdi Büchel entspre-
chend dem einstimmigen Antrag
der Mitgliederversammlung und
dem ebenfalls einstimmigen
Stabsbeschluss an diesem Abend
nun ganz offiziell unter Aushändi-
gung einer entsprechenden Urkun-
de und dem Applaus der anwe-
senden Funken und Gäste feier-
lich zu ihrem Ehrenpräsidenten
ernannt wurde, hatten die Fun-
ken noch ein ganz besonderes
Geschenk für ihn in petto:
Zu seinen Ehren führen sie am
Samstag, 16. November, um 17
Uhr auf dem Marktplatz einen
„Großen Karnevalistischen Zap-
fenstreich“ durch. Dieses außer-
gewöhnliche Ereignis beginnt mit
dem von Fackelträgern und dem
Spiel von zwei Musikzügen be-
gleiteten imposanten Aufzug der
Formationen auf den Siegburger
Markt. Über zweihundert Unifor-
mierte werden aufmarschieren
und das feierliche Zeremoniell im
flackernden Lichtschein der Fa-
ckeln durchführen. Zum Abschluss
erklingt traditionell die Deutsche
Nationalhymne. Musikalisch ge-
staltet wird die feierliche Zere-
monie von der Bergkapelle „Ver-
einigung“ Birken-Honigsessen
und dem Regimentsspielmanns-
zug der Funken, dem Tambour-
corps Siebengebirge Thomasberg.
Die Funken Blau-Weiß würden sich
freuen, auch Sie zu ihrem „Gro-
ßen Karnevalistischen Zapfen-
streich“ auf dem Siegburger
Marktplatz begrüßen zu können.
(www.siegburger-funken.de)
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Shoppen, Schnäppchen jagen, schlemmen
Anzeige

Es ist soweit: Am 21. Novem-
ber eröffnet das HUMA Outlet
in Sankt Augustin - und die
huma Shoppingwelt bietet als
neue Marke HUMA SHOPPING
& OUTLET das Beste aus zwei
Welten. So kann man Alltags-
einkauf, moderne Lifestyle-
Trends mit Schnäppchenjagd ver-
binden. Auch der Food Court
wurde frisch umgebaut und bie-
tet leckere neue Gastro-Ange-
bote.
Können Sie die Eröffnung des
neuen HUMA Outlets in Sankt
Augustin auch kaum mehr er-
warten? Jetzt startet der Count-
down! Am 21. November eröff-
net im neuen Outletbereich im
Obergeschoss bereits eine Viel-
zahl spannender Markenstores
mit Top-Angeboten, die immer
um 30 bis 70 Prozent günstiger
sind als der UVP. Sie können sich
freuen auf einen bunten Mix
aus Mode- und Lifestyle-Kol-
lektionen von Bruno Banani,
Cecil, Fynch Hatton, G-Star,
Mustang, Street One, Tom
Tailor, Wellensteyn und mehr.
Sport-Fans erwartet die Schwei-
zer Kompressions-Sportswear
von CEP, der Schweizer Premi-
um-Schokoladenhersteller Lindt
verwöhnt mit Schokoladen-Spe-
zialitäten und WMF bringt beste
Koch-, Trink- und Esskultur in
die HUMA. Inzwischen läuft der
Umbau weiter. Bis Ende 2025
werden nach und nach immer
mehr Stores eröffnen, bis das
HUMA OUTLET mit rund 40 Mar-
kenstores komplett ist.
Late Night Shopping am 22. No-Late Night Shopping am 22. No-Late Night Shopping am 22. No-Late Night Shopping am 22. No-Late Night Shopping am 22. No-
vembervembervembervembervember
Und wie feiert man so ein Soft
Opening am besten? Mit extra
Zeit zum Stöbern: Am Freitag,
den 22. November lädt die

HUMA SHOPING & OUTLET zum
entspannten Late Night Shopping
ein. Alle Geschäfte und Gastrono-
mien haben bis 22 Uhr geöffnet.
So kann man wunderbar ins Wo-
chenende bummeln. Übrigens: Wer
auf Jobsuche im Einzelhandel ist,
kann auf der Website huma-
outlet.de viele interessante Stel-
lenanzeigen entdecken.
Pommes, Döner & Indisch: neuePommes, Döner & Indisch: neuePommes, Döner & Indisch: neuePommes, Döner & Indisch: neuePommes, Döner & Indisch: neue
GastronomienGastronomienGastronomienGastronomienGastronomien
Damit auch bei ausgedehnten
Shopping- und Einkaufs-Ausflü-
gen jeder bei Kräften bleibt, bie-
tet die HUMA für jeden Ge-
schmack ein köstliches Gastro-
Angebot - von Caf, Kuchen und Eis
über Pommes und Döner, Italie-
nisch und Mediterran bis Indisch
und Asiatisch.
Der Food Court im Obergeschoss
wurde umgebaut und Anfang No-
vember im coolen frischen Design
neu eröffnet. Pünktlich zum Out-
let-Opening bereichern hier au-
ßerdem zwei neue Streetfood-
Konzepte das vielfältige Gastro-
Angebot: Royal India, bekannt
aus Bonn und Bornheim, sowie
Pommesliebe aus Siegburg. Und
wer ein paar Wochen nicht mehr
da war: Seit Mitte Oktober schi-
cken die Grills beim neuen
Mangal x LP 10 Döner köstliche
Grill-Aromen in die Herbstluft.
Das Kölner Dönerkonzept von
Mangal und Fußballstar Lukas
Podolski lockt mit selbst geba-
ckenem Brot, hochwertigstem
Fleisch, einer speziellen Würzmi-
schung und knackig frischen Sa-
laten. Mangal x LP 10 Döner liegt
direkt neben Nonna di Mia und
hat auch sonntags geöffnet.
Mode für Kids: name itMode für Kids: name itMode für Kids: name itMode für Kids: name itMode für Kids: name it
Zum Schluss noch eine schöne
Perspektive für den Dezember:
Das Label name it zieht in die

HUMA ein - mit fröhlicher und
bezahlbarer Mode für Kinder von
0 bis 16 Jahren, die wissen, was
sie wollen. Perfekt für coole Fest-
tags-Styles und „weiche Päck-
chen“ unterm Weihnachtsbaum.
Die Marke bietet trendige De-
signs für jede Gelegenheit, mit
starkem Fokus auf Denim.
Dabei stehen Komfort, Sicherheit
und Qualität immer an erster Stel-
le. Sie sehen, es gibt unzählige

gute Gründe, ganz bald in der
HUMA SHOPPING & OUTLET in
Sankt Augustin vorbeizuschau-
en.
Alle Infos zur huma auf huma.de
und @humaSanktAugustin auf
Instagram oder Facebook. Und
Sie wissen ja: Im großzügigen,
hell beleuchteten Parkhaus der
huma Shoppingwelt parken Sie
bei Ihrem Besuch immer zwei
Stunden kostenlos!
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Die KG Husaren Grün-Weiß e. V.
eröffnen die Session 2024/25
Am 2. November war es endlich
wieder so weit. Die KG Husaren
Grün-Weiß von 1952 e. V. eröffne-
ten die Karnevalssession 2024/25
in einem sehr gut gefüllten Saal
im Rhein Sieg Forum. Fast 400
Jecken hieß Präsident Karl-Heinz
Boss zusammen mit dem ersten
Vorsitzenden Michael Hennecken
willkommen. Gestartet wurde mit
dem Einmarsch aller aktiven Mit-
glieder. Kommandeur und Ge-
schäftsführer der KG begrüßte
beim Regimentsappell über 100
aktive Mitglieder.
Als erstes durften die Kinder ihr
erlerntes Können mit Ihrem Tanz
unter Beweis stellen. Ein toller
Start in den Abend. Danach wurde
dann der diesjährige Orden mit
dem Motto „TTTTTanzen ist unser Le-anzen ist unser Le-anzen ist unser Le-anzen ist unser Le-anzen ist unser Le-
ben, Karneval unser Glück! Ge-ben, Karneval unser Glück! Ge-ben, Karneval unser Glück! Ge-ben, Karneval unser Glück! Ge-ben, Karneval unser Glück! Ge-
meinsam statt einsam,meinsam statt einsam,meinsam statt einsam,meinsam statt einsam,meinsam statt einsam, los geht’ los geht’ los geht’ los geht’ los geht’sssss,,,,,
macht alle mit.“macht alle mit.“macht alle mit.“macht alle mit.“macht alle mit.“ vorgestellt. In

dieser Session ist der Orden an-
lässlich der 13. Husarenshow dem
Tanzcorps, dem Musikzug und
dem Gefolge gewidmet.
Womit niemand gerechnet hat,
war der einstudierte Showtanz in
diesem Jahr. Eine Wahnsinnsstim-
mung kam sofort auf. Der Kinder-
showtanz hatte das Motto „Die
fünf Jahreszeiten“ und ging vom
Frühling über Sommer, Herbst,
Winter in den Karneval. Der Ge-
danke kam auf, um den Kindern
auch einmal etwas anderes zu bie-
ten, eine Alternative zum her-
kömmlichen Gardetanz. Die Eltern
haben gemeinsam gebastelt und
genäht und waren teilweise auch
Bestandteil der Show, einerseits
hinter den Kulissen, um beim
Umziehen zu helfen, aber auch
als Rentier Sven. Die Musik be-
stand überwiegend aus Stücken
aus Disneys Eiskönigin und mün-

dete in „Nie mehr Fastelovend“.
Die vier Trainerinnen und Betreu-
erinnen Birgitt Wöhl, Sandra Plüm-
mer, Hanni van der Giesen und
Heike Schäfer sind hier an dieser
Stelle einmal besonders zu erwäh-
nen. Eine Wahnsinnsarbeit, die sie
bei beiden Tänzen geleistet ha-
ben.
Als Dank erhielten alle Kinder und
die Trainerinnen die neuen Sessi-
onsorden und zudem spendierte
der Präsident einen Besuch bei
McDonalds als Belohnung.
Als nächster Programmpunkt folg-
te die Ernennung der neuen Se-
natoren. Acht neue Senatoren
wurden durch Senatspräsident
Dino Huber in die Reihen aufge-
nommen: Arian Beier, Timothy
Bröhan, Christian Martin. Isaac
Garcias-Morales, Markus Pentz-
lin, Philip Göpfert, Thorsten
Schwarz und Kevin Müller.

Zu guter Letzt stellten das Senio-
ren-Tanzcoprs, der Musikzug und
das Gefolge die neue Husaren-
show vor. Von Anfang an war das
Publikum begeistert und keinen
hielt es auf den Stühlen. Wieder
einmal eine Wahnsinnsshow, die
die Trainerin Maike Krant und der
Musikzugleiter Benedikt Boß mit
dem Tanzcorps, dem Musikzug
und dem Gefolge einstudiert ha-
ben. Die Damen des Gefolges, die
ebenfalls in der Husarenshow mit-
wirken, präsentierten zum ersten
Mal ihre neuen Kleider in den Ver-
einsfarben, angepasst an die Tra-
ditionsuniform der Husaren Grün-
Weiß.
Danach war die Party noch lange
nicht vorbei. Die Feierwütigen
konnten noch im Foyer weiter tan-
zen, schunkeln und singen.
Wir freuen uns auf eine großarti-
ge Session.
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Brüssel, Prag oder London?
Die Studienfahrten ermöglichten der Q2 Eindrücke quer durch Europa

Auch in diesem Jahr sind die
Schülerinnen und Schüler der Q2
des Gymnasiums Siegburg Al-
leestraße wieder in alle Him-
melsrichtungen aufgebrochen,
um ihre Studienfahrten anzutre-
ten - und das mit reichlich Vor-
freude im Gepäck. Ob in die pul-
sierende Metropole London, ins
historische Prag oder in die eu-
ropäische Hauptstadt Brüssel:
Jede Gruppe hat auf ihrer Reise
wertvolle Eindrücke gesammelt,
die noch lange nachhallen wer-
den. Die London-Gruppe erlebte
eine dynamische Mischung aus
Geschichte und modernem
Stadtleben. Im Greenwich Park
erkundeten sie den Nullmeridi-
an und überblickten die Stadt
aus einem ganz besonderen
Winkel, der nur durch die Aus-
sicht im Sky Garden später noch
übertroffen werden sollte. Wei-
tere „Höhe“-Punkte der Reise
waren Besuche am Buckingham
Palace, dem berühmten Trafal-
gar Square und natürlich Big
Ben, den viele zuvor nur aus Bil-
dern kannten. Ein kreatives High-
light erwartete sie zudem im
Globe Theatre: Bei einem Work-
shop am historischen Schauplatz
von Shakespeares Aufführungen
konnte sich die Gruppe selbst
im Theaterspiel ausprobieren
und erhielt Einblicke in die Welt
der Schauspielkunst.
Währenddessen tauchte die
Brüssel-Gruppe tief in die Welt
der Europäischen Union ein. Im
Parlamentarium und im Haus der
europäischen Geschichte wur-
den politische Zusammenhänge
lebendig und anschaulich vermit-
telt. Während ersteres interak-
tiv und mit vielen kreativen
Ideen trumpfen konnte, begeis-
terte letzteres auch allein mit
dem Umfang der Sammlung auf
sechs Ebenen. Bei einem Aus-
flug nach Waterloo erfuhren die
Schülerinnen und Schüler außer-
dem hautnah von den histori-
schen Ereignissen der Schlacht
und den Folgen für das heutige
Europa. Auch ein Ausflug zum
1958 für die Weltausstellung er-
richteten Atomium durfte natür-
lich nicht fehlen. Dieses stellt

eine 165-milliardenfache Vergrö-
ßerung der Elementarzelle des
Eisens dar und erstaunt Innen
mit diversen Lichtinstallationen.
Die Gruppe, die nach Prag auf-
brach, erlebte eine Reise voller
Kontraste - von der atemberau-
benden Architektur der Karls-
brücke und des Hradschins bis
hin zur erdrückenden Stille von
Theresienstadt. Der Besuch des
Konzentrationslagers und des

Ghetto-Museums hinterließ bei
den Schülerinnen und Schülern
tiefe Spuren. Es war ein Ort des
Gedenkens und des Nachden-
kens über die Gräuel der Ver-
gangenheit, der jedem bewusst
machte, wie wichtig es ist, Ge-
schichte lebendig zu halten.
Doch auch die kulturellen High-
lights der Stadt kamen nicht zu
kurz: Der Pulverturm, die Alt-
stadt und das jüdische Viertel

boten den Schülerinnen und
Schülern wertvolle Einblicke in
die bewegte Vergangenheit der
„goldenen Stadt“.
Diese Studienfahrten waren
nicht nur Ausflüge in andere
Länder, sondern in andere Zei-
ten, Kulturen und Denkweisen -
und damit eine wertvolle Berei-
cherung für die Schulgemein-
schaft des GSA.
Klein
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Material zum Tüfteln, Basteln, EntwickelnMaterial zum Tüfteln, Basteln, EntwickelnMaterial zum Tüfteln, Basteln, EntwickelnMaterial zum Tüfteln, Basteln, EntwickelnMaterial zum Tüfteln, Basteln, Entwickeln

Die Projektidee entstand in derDie Projektidee entstand in derDie Projektidee entstand in derDie Projektidee entstand in derDie Projektidee entstand in der
Ergänzungsstunde 3D-Druck.Ergänzungsstunde 3D-Druck.Ergänzungsstunde 3D-Druck.Ergänzungsstunde 3D-Druck.Ergänzungsstunde 3D-Druck.

Bericht  der TitelseiteBericht  der TitelseiteBericht  der TitelseiteBericht  der TitelseiteBericht  der Titelseite

Schüler der Jahrgangsstufe 9Schüler der Jahrgangsstufe 9Schüler der Jahrgangsstufe 9Schüler der Jahrgangsstufe 9Schüler der Jahrgangsstufe 9

Jahrgangsstufe 9 überzeugt mit innovativem Projekt
Nachhaltigkeitswettbewerb „DIGIGREEN“ -
Freie Christliche Gesamtschule unter den zehn Finalisten

Die Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufe 9 der Freien Christ-
lichen Gesamtschule in Siegburg
haben sich im Rahmen des von der
NRW.BANK geförderten Wettbe-
werbs für innovative Unterrichts-
ideen und -projekte „DIGIGREEN“
mit einem Unterrichtsprojekt be-
worben und gehören mit ihrer nach-
haltigen Idee zu den zehn Finalis-
ten der Ausschreibung. Der Wett-
bewerb „DIGIGREEN“ richtete sich

an alle Schülerinnen und Schüler
der Jahrgangsstufen 5 bis 13 aller
Schulformen in Nordrhein-Westfa-
len und hatte zum Ziel, die jungen
Menschen zu ermutigen, digitale
Technologien kreativ einzusetzen,
um einen Beitrag zum Klimaschutz
zu leisten. Unter dem Projekttitel
„ThreeSteps2Green“ sandten die
jungen Forscher der Freien Christli-
chen Gesamtschule ihre im Rah-
men des Kunstunterrichtes erdach-

te Projektidee ein und wurden
prompt unter die zehn Finalisten
gewählt. Ihre geniale Tüftelei: leere
PET-Flaschen in 3D-Druck-Filament
verwandeln. Dieser Beitrag wurde
nicht nur mit einem Fördergeld in
Höhe von 700 Euro belohnt, das die
Jahrgangsstufe als Unterstützung
zur weiteren Umsetzung der Unter-
richtsidee verwendet werden wird,
sondern birgt auch die Chance, im
weiteren Wettbewerb als eine von

drei Siegerschulen ausgezeichnet
zu werden.
Die Freie Christliche Gesamtschule
sowie die unterstützenden Lehr-
kräfte Bettina Ballendat und An-
dreas Bemert freuen sich mit ihren
Schülerinnen und Schülern, die die
nachhaltige Idee im Fach Kunst und
der Ergänzungsstunde 3D-Druck
entwickelt haben. Nun gilt es, mit
Hilfe des bereits erhaltenen Förder-
geldes die Projektidee weiterzuent-
wickeln und auch konzeptionell ins
Finale zu bringen.
Die Motivation ist hoch und das
Interesse an der Weiterarbeit groß,
winken den drei ausgewählten Sie-
gerschulen doch je 1.000 Euro Preis-
geld sowie eine Projektpräsentati-
on und Ehrung im Rahmen der Ab-
schlussveranstaltung am 20. März
2025 in der NRW.BANK in Düssel-
dorf.
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Kann mehr. Der Polo Life. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können?
Entdecken Sie progressives Design und intelligente Technologien im Polo. 

Kraftstoffverbrauch Polo Life in l/100 km: 5,2 kombiniert, 6,6 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,5 Landstra-
ße (schnell), 5,3 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 118 (kombiniert), CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) D

z.B. Polo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Rauchgrau Metallic, Winterräder (zusätzlich), Vordersitze beheizbar, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe 
abgedunkelt, Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht, Air Care Climatronic, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Navigationssystem 
„Discover Media“, Multifunktionslenkrad in Leder, Vordersitze mit Höheneinstellung, Digital Cockpit, Radio mit Telefon-
schnittstelle u.v.m. 

Fahrzeugpreis: EUR 28.560,00 
Black Wheels Deals Rabatt: EUR 5.585,00
Black Wheels Deals Preis: EUR 22.975,00
Anzahlung: EUR 2.999,00 
Nettodarlehensbetrag:   EUR 19.976,00
47 monatliche Raten à  EUR 129,001,2

Auslieferungskosten bei Autohaus HOFF sind im Preis enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Ange-
bot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Stand 11/2024. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht, längstens bis 30.11.2024. Für das 
Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der  
CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

JahreJahre
Volkswagen@ HOFF

Die Black Wheels Deals von HOFF
Heute: der Polo

15 x mal sofort verfügbar. Jetzt finanzieren ab 129,00 €1,2

Gesamtbetrag:   EUR 24.367,91
Zinsen:   EUR 1.392,91
Darlehenssumme:   EUR 21.368,91
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Restrate: EUR 15.305,91 
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carplus Heidinger: Kompetenz und Qualität aus Tradition
Seit 145 Jahren wird in Siegburg und Troisdorf von den Familien Ebinger und Heidinger
Hand an Kutschen und Autos gelegt. Ein Porträt des traditionsreichen Lackier-,
Karosserie- und KFZ-Technik-Betriebs

Gruppenbild mit Damen: Die Mannschaft von Carplus Heidinger mit Sascha und Bernd Heidinger, versammelt vor dem Troisdorfer StandortGruppenbild mit Damen: Die Mannschaft von Carplus Heidinger mit Sascha und Bernd Heidinger, versammelt vor dem Troisdorfer StandortGruppenbild mit Damen: Die Mannschaft von Carplus Heidinger mit Sascha und Bernd Heidinger, versammelt vor dem Troisdorfer StandortGruppenbild mit Damen: Die Mannschaft von Carplus Heidinger mit Sascha und Bernd Heidinger, versammelt vor dem Troisdorfer StandortGruppenbild mit Damen: Die Mannschaft von Carplus Heidinger mit Sascha und Bernd Heidinger, versammelt vor dem Troisdorfer Standort

Mit dem Wagenbau Carl EbingerMit dem Wagenbau Carl EbingerMit dem Wagenbau Carl EbingerMit dem Wagenbau Carl EbingerMit dem Wagenbau Carl Ebinger
begann 1879 die Geschichte derbegann 1879 die Geschichte derbegann 1879 die Geschichte derbegann 1879 die Geschichte derbegann 1879 die Geschichte der
heutigen Firma carplus Heidingerheutigen Firma carplus Heidingerheutigen Firma carplus Heidingerheutigen Firma carplus Heidingerheutigen Firma carplus Heidinger

Wabenleuchten in der Annahme-Wabenleuchten in der Annahme-Wabenleuchten in der Annahme-Wabenleuchten in der Annahme-Wabenleuchten in der Annahme-
Halle: So entdeckt man alle Schä-Halle: So entdeckt man alle Schä-Halle: So entdeckt man alle Schä-Halle: So entdeckt man alle Schä-Halle: So entdeckt man alle Schä-
dendendendenden

Sorgfältige Vorarbeit, bevor es inSorgfältige Vorarbeit, bevor es inSorgfältige Vorarbeit, bevor es inSorgfältige Vorarbeit, bevor es inSorgfältige Vorarbeit, bevor es in
die Lackierkabine gehtdie Lackierkabine gehtdie Lackierkabine gehtdie Lackierkabine gehtdie Lackierkabine geht

Die Politur von Hand erfordertDie Politur von Hand erfordertDie Politur von Hand erfordertDie Politur von Hand erfordertDie Politur von Hand erfordert
Routine und GefühlRoutine und GefühlRoutine und GefühlRoutine und GefühlRoutine und Gefühl

Langjährige Erfahrung: „Chefla-Langjährige Erfahrung: „Chefla-Langjährige Erfahrung: „Chefla-Langjährige Erfahrung: „Chefla-Langjährige Erfahrung: „Chefla-
ckierer“ Dietmar Orthckierer“ Dietmar Orthckierer“ Dietmar Orthckierer“ Dietmar Orthckierer“ Dietmar Orth

Im September 1879 stand in der
„Siegburger Zeitung“ - kürzlich zi-
tiert von Siegburg aktuell: „Carl„Carl„Carl„Carl„Carl
EbingerEbingerEbingerEbingerEbinger,,,,,     WWWWWagen-Lackireragen-Lackireragen-Lackireragen-Lackireragen-Lackirer,,,,, wohnend
bei Herrn Hauderer Donner in der
Holzgasse, empfiehlt sich den Her-
ren Wagenbesitzern zum Lackiren
ihrer Wagen und verspricht bei sau-
berer und geschmackvoller Arbeit
möglichst schnelle und preiswür-
dige Bedienung.“ Das war der Start
eines nun schon 145 Jahre beste-
henden Familien-Unternehmens.
Waren es bei Carl Ebinger noch
meisterlich aufgebaute Kutschen,
die kunstvoll verziert und perfekt
lackiert wurden, so wurde daraus
generationsübergreifend mit Bern-
hard Ebinger, Günther Heidinger,
Bernd Heidinger und aktuell mit
Sascha Heidinger ein Betrieb, der
sich mit 40 Mitarbeitern ganzheit-
lich der Lackierung, Karosseriere-

paratur und Fahrzeugtechnik ver-
schreibt.
Die Namensänderung der Firma von
Ebinger in HeidingerEbinger in HeidingerEbinger in HeidingerEbinger in HeidingerEbinger in Heidinger ist das Produkt
einer Love-Story: Günter Heidinger
heiratete 1954 Hella Ebinger, die
Tochter von Karl Ebinger. Traditio-
nell in Siegburg in der Bach- und
Wilhelmstraße angesiedelt, ergänzt
seit 2015 ein stattlicher Betrieb mit
22 Mitarbeitern und dem zusätzli-
chen Bereich Kfz-Technik in Trois-
dorf in der Speerstraße das Unter-
nehmen. Parallel zur 140 Jahr-Feier
des Betriebs im Jahr 2019 übernahm
Sascha Heidinger die Geschäftsfüh-
rung. Seit 2023 deutet der neue
Name carplus Heidingercarplus Heidingercarplus Heidingercarplus Heidingercarplus Heidinger auf das stets
erweiterte Kundenangebot und die
Ausrichtung auf die Zukunft des Au-
tomobils hin. Motto: „Wir wollen,
dass Sie immer gut unterwegs sind.“
Denn neben der immer aufwändige-

ren Lackiertechnik, die in Siegburg
erledigt wird und der Reparatur der
Karosserien - eine Aufgabe für den
Standort Troisdorf - verlangen mo-
derne Fahrzeuge mit aufwändiger
Elektronik und die reinen Elektro-
fahrzeuge spezielle Reparaturme-
thoden und extra geschulte Mon-
teure. Die waren allerdings bei der
Abholung eines Elektrofahrzeugs
erstaunt, dass eine Kundin ihnen
eine 50 Meter-Kabeltrommel aus
dem dritten Stock abrollen wollte.
Pro Woche werden in Troisdorf rund
50 Unfallreparaturen durchgeführt.
Für die Auftragsannahme steht ein
Raum mit LED-Rohrwaben-Leuchten
zur Verfügung, in dem man auch
kleinste Schäden entdecken kann.
Smart-Repair (auch ohne den Lack
anzutasten), Klebetechnik für ein-
gedrückte Karosserieteile, Karosse-
rieteile in Herstellerqualität, com-

putergestützte Rahmenvermes-
sung und Richtbank, Kompetenz
bei Kunststoff- und Alukarossen -
carplus Heidinger steht für Know
How im Karosseriebau. Für Scha-

Anzeige
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Seit 2019 ist Sascha Heidinger Geschäftsführender Gesellschafter beiSeit 2019 ist Sascha Heidinger Geschäftsführender Gesellschafter beiSeit 2019 ist Sascha Heidinger Geschäftsführender Gesellschafter beiSeit 2019 ist Sascha Heidinger Geschäftsführender Gesellschafter beiSeit 2019 ist Sascha Heidinger Geschäftsführender Gesellschafter bei
Heidinger und folgte seinem Vater Bernd HeidingerHeidinger und folgte seinem Vater Bernd HeidingerHeidinger und folgte seinem Vater Bernd HeidingerHeidinger und folgte seinem Vater Bernd HeidingerHeidinger und folgte seinem Vater Bernd Heidinger

Freude an der Arbeit: Die Technik-Crew an einem MotorFreude an der Arbeit: Die Technik-Crew an einem MotorFreude an der Arbeit: Die Technik-Crew an einem MotorFreude an der Arbeit: Die Technik-Crew an einem MotorFreude an der Arbeit: Die Technik-Crew an einem Motor

dens- und Unfallmanagement und
Gespräche mit Versicherungen und
Leasinggesellschaften gibt es bei
Heidinger Spezialisten. Und dazu
drei Handwerks-meister, die für die
fachliche Kompetenz sorgen.
Reifenwechsel und eine sachge-
mäße Einlagerung bietet carplus
Heidinger auch an. Glasschäden
repariert man ebenfalls und kalib-
riert - auch für andere Betriebe -
die Elektronik neu. Das alles ist
zertifiziert. Gilt übrigens auch für
die Wartung der Klimaanlage und
der Füllung mit unterschiedlichem
Gas. Motoren und Ölwechsel,
Bremse, Getriebe: „Nichts, was bei

uns nicht geht“, heißt es bei carplus
Heidinger. Ergänzt durch tägliche TüV-
Prüfungen (TüV und Dekra).
Besonders stolz ist man auf die lang-
jährigen Mitarbeiter. Die Kundschaft
hat, so Sascha Heidinger „auch mor-
gen noch verlässliche, persönliche
und engagierte Ansprechpartner“.
Betrachtet man die Lackierentwick-
lung der vergangenen Jahrzehnte,
könnte es fast die Geschichte von
Ebinger-Heidinger sein. Zu Carl Ebin-
gers Zeiten wurde der Lack aus Lein-
öl- und Bernsteinfarben mit dem Pin-
sel aufgetragen. Farbtöne waren zu-
fällige Unikate. Es folgten Harzbin-
demittel. Dann kam der Zweischicht-

Serienlack in Mode.
Anfang der 60er-Jahre kamen die
ersten Lackierkabinen auf den
Markt. 1955 bereiteten die ersten
Metalliclacke so einige Probleme.
1970 setzten die Hersteller Elektro-
Tauchlackierungen ein. Es kam der
Acryllack (mit Acrylharzen) zum Ein-
satz. Um 1980 und 1990 feierten
Pulver- und später die Wasserlacke
ihr Debüt. Diese Umstellung machte
der Branche arge Kopfzerbrechen.
Da war und ist es beim Team Heidin-
ger gut, mit Dietmar Orth einen Spe-
zialisten an Bord zu haben, der die
Lackentwicklung der letzten Jahr-
zehnte erlebt und in der Praxis um-

gesetzt hat. Auch bei Sascha Hei-
dinger ist er der so genannte Chef-
lackierer. „Kein Fahrzeug verlässt
unsere Lackierei, ohne dass es sei-
nem prüfenden Blick stand gehal-
ten hätte.“
Zudem ist man Partner der Schwei-
zer Firma Akzo Nobel Acoat Se-
lected, einem innovativen Lack-
technik-Spezialist. Da kann die
Lackzukunft mit Nanolacken und
UV-Beschichtung ja kommen.
Familienbetrieb aus Tradition: Fehlt
bloß noch, dass beim Eintritt bei
Heidinger der Song „Whe are Fa-
mily“ gespielt wird.
Werner Müller
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Am Anno gibt es was zu schnuppern
Möglichkeiten für Viertklässler, das Anno-Gymnasium kennenzulernen

Tag der offenen Tür am 16.
November
Freie Christliche Grund- und Gesamtschule
laden am 16. November zwischen 11 und 14
Uhr zum Tag der offenen Tür ein

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Schnupperkurs Chemie im letzten Jahr. Foto: Cordula EngelSchnupperkurs Chemie im letzten Jahr. Foto: Cordula EngelSchnupperkurs Chemie im letzten Jahr. Foto: Cordula EngelSchnupperkurs Chemie im letzten Jahr. Foto: Cordula EngelSchnupperkurs Chemie im letzten Jahr. Foto: Cordula Engel

Schnupperkurs Farblab im letzten Jahr. Foto: Juliane KullmannSchnupperkurs Farblab im letzten Jahr. Foto: Juliane KullmannSchnupperkurs Farblab im letzten Jahr. Foto: Juliane KullmannSchnupperkurs Farblab im letzten Jahr. Foto: Juliane KullmannSchnupperkurs Farblab im letzten Jahr. Foto: Juliane Kullmann

Und schon ist es so weit: Für alle
Viertklässler und ihre Eltern steht
die Entscheidung an, an welche wei-
terführende Schule sie im neuen
Schuljahr gehen möchten.
Das Anno-Gymnasium lädt alle Kin-
der ein, die Schule schon einmal et-
was genauer kennenzulernen. Von
November bis Februar können sie
aus einem vielfältigen Programm an
Kennlernangeboten wählen und
dabei Atmosphäre schnuppern so-
wie schon einmal einige Lehrerin-
nen und Lehrer kennenlernen.
Langweilig wird es nicht, denn das
Programm umfasst vielfältige
Schnupperkurse aus verschiedenen
Bereichen: zu neuen Fächern, wie z.
B. die Naturwissenschaften, Infor-
matik und Fremdsprachen. Aber auch
sportlich und kreativ geht es zu bei
der Teilnahme an AGs, um einen Ein-
blick in das vielseitige Ganztagsan-
gebot am Anno zu bekommen. Zum

Beispiel können die Kinder gleich im
November an der Wand klettern (19.
November), Trampolin springen (28.
November), physikalische Entdeckun-
gen machen (20. November), Europa
erkunden und dabei erfahren, was
das Anno als Europaschule ausmacht
(21. November), sowie den Schul-
hund Haylee kennen lernen (26. No-
vember). Es wird seitens der Schule
darum gebeten, dass Eltern ihre Kin-
der im Sekretariat telefonisch unter
02241 1026700 oder per E-Mail:
sekretariat@anno-gymnasium.de
anmelden, damit Personal- und
Platzbedarfe angepasst werden kön-
nen.
Die Lehrerinnen und Lehrer haben
ihre Kurse liebevoll vorbereitet und
freuen sich auf alle, die Lust haben
mitzumachen. WWWWWeitere Informatio-eitere Informatio-eitere Informatio-eitere Informatio-eitere Informatio-
nen sowie das vollständige nen sowie das vollständige nen sowie das vollständige nen sowie das vollständige nen sowie das vollständige AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
finden alle Interessierte auf derfinden alle Interessierte auf derfinden alle Interessierte auf derfinden alle Interessierte auf derfinden alle Interessierte auf der
Hompage des Hompage des Hompage des Hompage des Hompage des Anno-GymnasiumsAnno-GymnasiumsAnno-GymnasiumsAnno-GymnasiumsAnno-Gymnasiums.....

Alle, die sich noch für eine Neu-
anmeldung oder einen Schul-
wechsel Ihrers Kindes an der
Freien Christlichen Grund- oder
Gesamtschule in Siegburg in-
teressieren, sind am 16. No-

vember zwischen 11 und 14 Uhr
ganz herzlich zum Tag der offe-
nen Tür eingeladen und finden
heraus: „Ist die Christliche
Schule die richtige Schule für
mein Kind?“
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Anzeige

Welt der Wunder TV enthüllt: So stärken Sie Ihre mentale
und geistige Gesundheit - mit der einzigartigen Ausbildung
von Safety Energetics mit dem Mentalcoach Uwe Trevisan

Ausbildung zum Ausbildung zum Ausbildung zum Ausbildung zum Ausbildung zum TTTTTherherherherherapeuten fürapeuten fürapeuten fürapeuten fürapeuten für
mentales mentales mentales mentales mentales TTTTTrrrrraining für die Erhal-aining für die Erhal-aining für die Erhal-aining für die Erhal-aining für die Erhal-
tung und tung und tung und tung und tung und Wiederherstellung derWiederherstellung derWiederherstellung derWiederherstellung derWiederherstellung der
psychischen und mentalen Ge-psychischen und mentalen Ge-psychischen und mentalen Ge-psychischen und mentalen Ge-psychischen und mentalen Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit.
Krieg, Inflation, Energiekrisen
und die steigenden Belastungen
im Beruf und in der Familie brin-
gen immer mehr Menschen an
ihre Grenzen. Die Zahl der psy-
chischen Erkrankungen ist in den
letzten Jahren dramatisch an-
gestiegen. Schlafstörungen,Schlafstörungen,Schlafstörungen,Schlafstörungen,Schlafstörungen,
Ängste und das Gefühl der Ohn-Ängste und das Gefühl der Ohn-Ängste und das Gefühl der Ohn-Ängste und das Gefühl der Ohn-Ängste und das Gefühl der Ohn-
macht führen viele bis hin zummacht führen viele bis hin zummacht führen viele bis hin zummacht führen viele bis hin zummacht führen viele bis hin zum
BurnoutBurnoutBurnoutBurnoutBurnout.
Doch wie kann man sich selbst
vor diesen Belastungen schützen?
WWWWWelt der elt der elt der elt der elt der WWWWWunder under under under under TV hat sich aufTV hat sich aufTV hat sich aufTV hat sich aufTV hat sich auf
die Suche nach die Suche nach die Suche nach die Suche nach die Suche nach Antworten bege-Antworten bege-Antworten bege-Antworten bege-Antworten bege-
ben und ist auf Uwe ben und ist auf Uwe ben und ist auf Uwe ben und ist auf Uwe ben und ist auf Uwe TTTTTrevisan undrevisan undrevisan undrevisan undrevisan und

seine einzigartige seine einzigartige seine einzigartige seine einzigartige seine einzigartige Ausbildung beiAusbildung beiAusbildung beiAusbildung beiAusbildung bei
Safety Energetics gestoßenSafety Energetics gestoßenSafety Energetics gestoßenSafety Energetics gestoßenSafety Energetics gestoßen.
Uwe Trevisan, der selbst an einem
schweren Burnout litt, mit Tinnitus,
Panikattacken und Depressionen, hat
sich nicht nur aus der Krise befreit,
sondern nutzt seine Erfahrungen
heute, um anderen zu helfen.“
Seit über 20 Jahren bildet er undSeit über 20 Jahren bildet er undSeit über 20 Jahren bildet er undSeit über 20 Jahren bildet er undSeit über 20 Jahren bildet er und
sein sein sein sein sein TTTTTeam,eam,eam,eam,eam, Menschen in dem Be- Menschen in dem Be- Menschen in dem Be- Menschen in dem Be- Menschen in dem Be-
reich mentales reich mentales reich mentales reich mentales reich mentales TTTTTrrrrraining,aining,aining,aining,aining, Entspan- Entspan- Entspan- Entspan- Entspan-
nung und Gesundheitslehre ausnung und Gesundheitslehre ausnung und Gesundheitslehre ausnung und Gesundheitslehre ausnung und Gesundheitslehre aus.
In einer Zeit, in der die mentale
Gesundheit eine immer wichtige-
re Rolle spielt, bietet diese Aus-
bildung die nötigen Werkzeuge,
um sowohl sich selbst als auch
andere zu unterstützen. Die
Teilnehmer*innen lernen, ihre
Gedanken zu steuern, innere Stär-
ke zu entwickeln und neue Ener-

gie zu schöpfen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur für das persön-
liche Wohlbefinden wichtig, son-
dern auch für den beruflichen Er-
folg und die familiäre Balance.
Eine Eine Eine Eine Eine Ausbildung mit Ausbildung mit Ausbildung mit Ausbildung mit Ausbildung mit WWWWWeitblickeitblickeitblickeitblickeitblick
Die Zertifizierte Ausbildung zum/ zur
Therapeuten*in für mentales Trai-
ning bei Safety Energetics bereitet
die Teilnehmerinnen nicht nur auf
ein stressfreies und erfülltes Leben
vor, sondern gibt ihnen auch die
Möglichkeit, beruflich tätig zu wer-
den. Uwe Trevisan und sein Team
schulen die Teilnehmer*innen in-
tensiv und begleiten sie auf ihrem
Weg in die Selbstständigkeit.
Die Bedeutung mentaler Stärke
wird in den kommenden Jahren
weiter zunehmen, und diese Aus-
bildung bietet eine solide Grund-

lage, um den Herausforderun-
gen des modernen Lebens er-
folgreich zu begegnen.
Start der neuen Start der neuen Start der neuen Start der neuen Start der neuen Ausbildung istAusbildung istAusbildung istAusbildung istAusbildung ist
am Sa./So. 24./25.Mai 2025am Sa./So. 24./25.Mai 2025am Sa./So. 24./25.Mai 2025am Sa./So. 24./25.Mai 2025am Sa./So. 24./25.Mai 2025
Kostenloser Info-Nachmittag mit
Uwe Trevisan - Ihre Chance,
mehr zu erfahren!
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz,Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz,Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz,Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz,Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz,
denn die denn die denn die denn die denn die TTTTTeilnehmerzahl ist be-eilnehmerzahl ist be-eilnehmerzahl ist be-eilnehmerzahl ist be-eilnehmerzahl ist be-
grenzt.grenzt.grenzt.grenzt.grenzt.
Info-Nachmittag:Info-Nachmittag:Info-Nachmittag:Info-Nachmittag:Info-Nachmittag:
30. November 202430. November 202430. November 202430. November 202430. November 2024
von 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhr
EURO-Park HotelEURO-Park HotelEURO-Park HotelEURO-Park HotelEURO-Park Hotel
Reutherstraße 1 c
53773 Hennef
Jetzt anmelden unter:Jetzt anmelden unter:Jetzt anmelden unter:Jetzt anmelden unter:Jetzt anmelden unter:
Tel: 02683 9999 777a
Mail:
trevisan@safety-energetics.de
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Autohaus Hoff sponsert Trikots für die U11/1 des FC Spich

Rheinmarathon Leverkusen - Düsseldorf

Große Freude bei der U11 des FC
Spich: Das Team erhielt kürzlich
einen neuen Satz Trikots in den
Vereinsfarben Schwarz-Gelb so-
wie ein mobiles Tor, gesponsert
von VW-Autohaus Hoff aus Spich.
Ein besonderes Highlight für die
jungen Spieler: Die Trikots sind
auf der Rückseite mit den persön-
lichen Namen der Kinder be-
druckt. „Die Kinder sind wirklich
sehr dankbar für die Spende und

freuen sich total. Besonders die
individuellen Namen auf dem Rü-
cken machen die Trikots zu etwas
Einzigartigem“, sagt Herr Gaba,
Vater eines Spielers und Mitglied
des Trainerteams.
Er bedankte sich herzlich beim
Sponsor Autohaus Hoff und be-
tonte, dass die neuen Trikots nicht
nur gut aussehen, sondern auch
die Motivation der Spieler för-
dern. „Die Trikots sind ein positi-

ves Erlebnis, eine Motivation für
die Kinder, die für die kommen-
den Spiele wichtig sein wird“, so
Gaba. Die E-Jugend-Mannschaft
wurde Anfang 2023 gegründet und
hat sich seither gut in der 1. Kreis-
klasse etabliert.
Schon einen Tag nach der offiziel-
len Übergabe konnten die Nach-
wuchsspieler ihre neuen Trikots
in Aktion erleben: Am 9. Novem-
ber trat das Team gegen den star-
ken Gegner Oberpleis an. Das
Spiel endete unentschieden 1:1.
Die Spende von Autohaus Hoff, bei
der Übergabe vertreten durch Rei-
ner Hinz aus der Geschäftsleitung,
zeigt die Verbundenheit des Un-
ternehmens mit der Region. „Ge-
rade Spenden im Jugendbereich
sind uns wichtig. Wir freuen uns,
die lokalen Vereine zu unterstüt-
zen und vor Ort etwas Gutes zu
tun“, erklärt Hinz. Er betonte,
dass die Förderung regionaler Ver-
eine zur Vernetzung und Stärkung

des Gemeinwesens beiträgt.
Finanziert wurde die Spende über
die „Volkswagen Teamwork Akti-
on.“
Mit dieser Initiative können Ver-
eine über spezielle Bestellcodes
bei dem VW-Partner 11-Teams-
ports Mannschaftsausrüstungen
bestellen, die dann mit den Ver-
einslogos und Namen bedruckt
werden. In Zeiten, in denen es für
Vereine zunehmend schwierig
wird, Sponsoren zu finden, bietet
das Programm von VW eine wert-
volle Unterstützung.
Am Wochenende nach der Trikot-
übergabe traten die jungen Spie-
ler dann auch abseits des Platzes
geschlossen als Mannschaft in
den neuen Trikots auf - bei einem
Ausflug zu einem U21-Spiel der
deutschen Nationalmannschaft.
Die Trikots kamen also genau zur
richtigen Zeit, um das Gemein-
schaftsgefühl weiter zu stärken.
(pho).

Drittschnellstes Frauenboot in der Altersklasse MDA 60. Foto: Inge RingDrittschnellstes Frauenboot in der Altersklasse MDA 60. Foto: Inge RingDrittschnellstes Frauenboot in der Altersklasse MDA 60. Foto: Inge RingDrittschnellstes Frauenboot in der Altersklasse MDA 60. Foto: Inge RingDrittschnellstes Frauenboot in der Altersklasse MDA 60. Foto: Inge Ring

Strahlender Sonnenschein und
gute Strömung - so begann der
53. Rheinmarathon (42,8 km)
von Leverkusen nach Düssel-
dorf.
Steuermann Henry Lochte (Mit-
te) steuerte den Männer-Gig-

Doppelvierer MDA55 mit Andre-
as Schleimer-Noll, Ulrich Spren-
ker, Thomas Blank und Nils
Hunkler auf den zweiten Platz
(Rgm. SRV/ RG Niederkassel/
RC Biggesee/) in 2:12:37.
Das Boot mit Frank Kühl, Ger-
hard Engelmann (ARC Rhenus
Bonn), Stefan Wiesenthal, Hugo
Sattler (BRG), und Steuerfrau
Martina Jünger (Rgm. SRV/ ARC
Rhenus Bonn/BRG) ruderten in
der Altersklasse MDA 65 mit
2:16:45 auf den dritten Platz.
Dritter wurden Therese mit
Steuermann Michael Norren-
berg (RTK Germania Köln), Bir-
git Wappenschmidt, Maritta
Clarenz und Inge Ring, und in
02:20:58.0 bei den Frauen
(MDA60).
Allerdings war dieses Ergebnis
denkbar knapp, denn die ers-
ten drei Boote kamen mit einer
Zeit von 2 Std. 20 Minuten ins
Ziel.
Als viertes Boot startete der
MIX-Gig-Doppelvierer (MDA55)
mit Armin Gellweiler, Peter

Scholl, Doro Gehlen, Melanie
Paehr und Zdenek Horak, die
mit einer schnellen Zeit von
02:33:53 das Ziel in Düsseldorf
überquerten. Vom Stuttgart-

Cannstatter Ruderclub (DA 27
Jahre) wurde eine neue Best-
zeit seit 47 Jahren aufgestellt,
sie ruderten mit 1:59:20
erstmals unter 2 Stunden.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Harry Schulz designierter Bürgermeister-Kandidat

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

SPD berät über städtischen
Doppelhaushalt

Harry Schulz (44)Harry Schulz (44)Harry Schulz (44)Harry Schulz (44)Harry Schulz (44) wird bei der
Kommunalwahl 2025 voraussicht-
lich für die CDU Siegburg ins Ren-
nen gehen. Das hat der CDU-Vor-
stand entschieden. Final stimmt
darüber am 11. Dezember die Mit-
gliederversammlung der CDU
Siegburg ab; CDU-Chef MichaelMichaelMichaelMichaelMichael

Franz BurgemeisterFranz BurgemeisterFranz BurgemeisterFranz BurgemeisterFranz Burgemeister: „Es ist Zeit
für einen Neustart der Stadtver-
waltung. Unser Kandidat ist in
Siegburg beruflich, familiär und
gesellschaftlich verwurzelt.“
Schulz ist seit 2016 Immobilien-
kaufmann in Siegburg. Mit Ehe-
frau Iris Schulz und vier Kindern

(6, 8, 16 und 17) wohnt er in Sieg-
burg-Nord. Aufgewachsen ist er
in Wolsdorf als Adoptiv-Sohn des
Autohaus-Unternehmers Richard
Stiel. In seiner Jugend spielte er
Fußball beim TSV 06 Wolsdorf. Er
ist Mitglied der Siegburger Fun-
ken Blau-Weiss von 1859 e.V. und

Förderer des Siegburger Karne-
vals Komitees. Er engagiert sich
für den Tennisverein Am Grafen-
kreuz, den SSV Kaldauen, den För-
derverein der Grundschule Wols-
dorf und die Jugendbehinderten-
hilfe.

Michael Franz Burgemeister

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Im Rahmen einer Marathonsit-
zung stellt die SPD-Fraktion die
Weichen für den städtischen Haus-
halt. „Wir haben intensive Bera-
tungen hinter uns“, erklärt Mi-
chael Keller. „Nun werden wir
auch auf andere Parteien zuge-
hen, um das Beste für Siegburg
rauszuholen.“
Formal soll in diesem Jahr ein Dop-
pelhaushalt beschlossen werden,
auch um die Beratungen im kom-
menden Jahr - kurz nach der Kom-
munalwahl - zu erleichtern. „Da-
mit ist Siegburg eine von vielen
Kommunen, die in diesem Jahr
einen Doppelhaushalt beschlie-

ßen werden. Gerade in Zeiten der
Unsicherheit, müssen wir verläss-
lich und seriös bleiben. Das er-
warten wir auch von Schwarz-
Grün“, so Keller.
„Deswegen setzen wir inhaltliche
Schwerpunkte: Stärkung der Wirt-
schaft, Erhalt der sozialen Infra-
struktur, Fokus auf das Wesentli-
che.“
Bisher hat Schwarz-Grün keinen
inhaltlichen Impuls zum Haushalt
gesetzt. „Lasst uns doch bitte über
politische Inhalte, nicht Formalia
diskutieren“, so Keller abschlie-
ßend.

Michael Keller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 46 | Freitag, 15. November 2024 | Kw 46 | rundblick-siegburg.de/e-paper20

Hanno Rheineck (82) startete in Amerika und Asien
Der Troisdorfer lief im 133. Land der Erde

Vor dem 7km-Lauf in Asuncion/ParaguayVor dem 7km-Lauf in Asuncion/ParaguayVor dem 7km-Lauf in Asuncion/ParaguayVor dem 7km-Lauf in Asuncion/ParaguayVor dem 7km-Lauf in Asuncion/Paraguay

Mit einer Sportlerin aus Cochabamba im Stadion Cochabamba/BolivienMit einer Sportlerin aus Cochabamba im Stadion Cochabamba/BolivienMit einer Sportlerin aus Cochabamba im Stadion Cochabamba/BolivienMit einer Sportlerin aus Cochabamba im Stadion Cochabamba/BolivienMit einer Sportlerin aus Cochabamba im Stadion Cochabamba/Bolivien

Nach langer Corona- und Verlet-
zungspause (der letzte Wettkampf
fand 2021 in Katar statt) war Han-
no Rheineck wieder weltweit „lau-
fend“ unterwegs. Zunächst ging es
nach Südamerika. In Argentinien,
Brasilien, Surinam und Uruguay hat-
te der frühere 100m-Sprinter (Best-
zeit 10,5 Sek. und fünffache Senio-
renweltmeister) bereits an Sport-
festen teilgenommen. Diesmal hieß
das erste Ziel Paraguay. In der
Hauptstadt Asuncion fand ein Stra-
ßenlauf mit 2.000 Läufern aus 40
Nationen statt. Der Troisdorfer (Mit-
glied des 1. FC Spich) beteiligte sich
am 7km-Lauf und erreichte das Ziel
nach 61 Minuten zwar als mit Ab-
stand Ältester, aber bei weitem nicht
letzter Läufer. Auf Grund seines
Deutschland-Trikots wurde er von
vielen Deutschen angesprochen, die
vor Jahren nach Paraguay ausge-
wandert waren. Infolge Gewitter
und Dauerregen war die Tempera-
tur von einem auf den anderen Tag
von 32 auf 10 Grad gefallen. „So-
was hatte ich noch nicht erlebt“,
erzählte der Weltenbummler.
Genauso ungewöhnlich war ein Feu-
erwerk am Sonntagmorgen um 5
Uhr! Die allein organisierte Reise
ging weiter nach Bolivien, das
dreimal größer als Deutschland ist.
Hier besuchte der Seniorensportler
zunächst La Paz. Diese Stadt (3 Mio.

Einwohner) hat gleich mehrere Su-
perlative aufzubieten: höchst gele-
gener Regierungssitz der Welt, den
mit 4.061 m höchst gelegenen in-
ternationale Flughafen der Welt und
das mit 33 km Länge längste Seil-
bahnnetz der Welt, das der Trois-
dorfer natürlich auch als Nahver-
kehrsmittel benutze. „Es war schon
beeindruckend, einmal 40 Minuten
lang über dieser Großstadt zu
schweben“, berichtete der Spicher
Läufer. Während sich in der Woche
der Verkehr durch die Metropole
des Andenstaates quälte (man sieht
noch sehr viele VW-Käfer!), gab es
an einem Sonntag allgemeines Fahr-
verbot: eine herrliche Stille! Zudem
hatte Rheineck Glück, denn trotz
aller Befürchtungen bekam er
überhaupt keine Probleme mit der
dünnen Luft auf 4.000 m Höhe. Ein
Stadion liegt 4.150 m hoch und er
trainierte sogar in La Paz. Zahlrei-
che Besichtigungen standen auf
dem Programm, z. B. auch der Be-
such der Deutschen Schule, die als
die beste Schule Boliviens gilt. Di-
rektor Andreas Zimmermann führte
den früheren Lehrer durch den gro-
ßen, sehr gepflegten Schulbereich,
in dem 1.000 Kinder und Jugendli-
che unterrichtet werden.
Es ging weiter nach Cochabamba,
der mit 1 Mio. Einwohnern viert-
größten Stadt Boliviens im zentra-

len Hochland der Anden. Auf Einla-
dung von Marco Luque, dem Präsi-
denten des Leichtathletikverbandes,
nahm Rheineck an den dreitägigen
bolivianischen Seniorenmeister-
schaften teil. Die Spiele begannen
mit einer groß angelegten, mehr-
stündigen Eröffnungsfeier mit Or-
chester, Nationalhymne usw. und
endeten mit einem gemeinsamen
Festbankett. Neben einer Argenti-
nierin war Hanno Rheineck unter
450 Aktiven der einzige Ausländer.
Der Rhein-Sieg-Sportler beteiligte
sich am 800m-Lauf und lief 5: 50
Minuten. „Das war nicht so toll“,
meinte der Troisdorfer selbstkri-
tisch, „aber man muss das Alter
(82 im November), die Höhe (2.600
m) und die Hitze ( 30 Grad) berück-
sichtigen.“ Auf jeden Fall gab es
viele wunderbare Begegnungen
mit den Seniorensportlern. Nach
kurzem Stopp in Troisdorf ging es
wieder los, aber diesmal nach Os-
ten. Ziel für den Sportler, der bereits
zahlreiche Wettkämpfe in Asien
(sogar in Nordkorea!) bestritten
hatte, war Nepal (zwischen Tibet
und Indien gelegen), das letzte Hin-
du-Königreich und Geburtsland
Buddhas. Kein Land hat so viele
Achttausender im Himalaya, an

erster Stelle natürlich der Mount
Everest, den höchsten Berg der
Erde. Rheineck besuchte die quir-
lige Hauptstadt Kathmandu. Ne-
ben all den „üblichen“ Sehens-
würdigkeiten bekam er eine be-
sondere Führung durch das Dwari-
kas, das erste Hotel am Platz, das
mit seinen zahlreichen alten Holz-
schnitzereien die umfangreichste
Sammlung besitzt, die sich welt-
weit in Privatbesitz befindet. Nach
einem Ausflug in die alte Königs-
und heutige UNESCO-Weltkultur-
erbestadt Bhaktapur ging es nach
Pokhara, malerisch am Phewa-See
im zentralen Hochland gelegen.
Hier begegnete Rheineck zahlrei-
chen Trekking-Gruppen aus aller
Welt. Vom Aussichtspunkt Sarang-
kot gab es um 5.30 Uhr beim Son-
nenaufgang ein einzigartiges Berg-
panorama zu sehen. Ungemein
beeindruckend war der Moment,
als die Sonne langsam über die
Berge „kroch“ und die Gipfel der
Annapurna (mit 8.091 m zehnt-
höchster Berg der Erde) und des
Machapuchare (fast 7.000 m hoch)
und andere magische Berge in gol-
denen Farben beleuchtete. Höhe-
punkt der Reise sollte der 16. Ka-
thmandu-Marathon werden, zu
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Startnummer vom 5km-Lauf in Kathmandu/NepalStartnummer vom 5km-Lauf in Kathmandu/NepalStartnummer vom 5km-Lauf in Kathmandu/NepalStartnummer vom 5km-Lauf in Kathmandu/NepalStartnummer vom 5km-Lauf in Kathmandu/Nepal

Im Elefantenreservat in MalaysiaIm Elefantenreservat in MalaysiaIm Elefantenreservat in MalaysiaIm Elefantenreservat in MalaysiaIm Elefantenreservat in Malaysia
dem in verschiedenen Strecken
3.000 Läufer aus 17 Nationen
(sogar aus Brasilien, Kenia etc.)
angemeldet waren. Seit Tagen hat-
te es aber unaufhörlich Starkre-
gen gegeben. „Ich glaubte auf kei-
nen Fall, dass der Lauf stattfinden
würde“, erzählte der Senioren-
sportler. „Bei uns wäre die Veran-
staltung mit Sicherheit abgesagt
worden, aber hier fand sie statt!
Wir starteten um 6 Uhr früh in strö-
mendem Regen und wurden
einmal sogar durch einen Ordner
fehlgeleitet. Einmal mussten wir
durch eine überflutete Straße, wo
nichts (z. T. war auch die Straßen-
beleuchtung ausgefallen!) zu er-
kennen war. Ich wäre fast in einen
Abwasserkanal gestürzt, konnte
mich aber gerade noch fangen.
Nach dieser Wasserschlacht kam
ich im Dasherath-Stadion ins Ziel
und wurde vom Laufdirektor per-
sönlich geehrt. Mit meiner Zeit von
50 Minuten 17 Sekunden war ich
für die profilierte fast 6km lange
Strecke unter diesen extremen
Umständen (Gewitter, Wolken-
bruch) noch zufrieden. Ich habe fast
2.000 Wettkämpfe auf allen Konti-
nente bestritten, aber so einen Lauf
hatte ich noch nie erlebt!“ In die-
ser Unwetternacht kamen (z. T.
auch durch Erdrutsche) 100 Men-
schen ums Leben. Die Tagesschau
berichtete darüber. Rheineck (82)
wurde als ältester Teilnehmer (vor
einem 72-jährigen Inder) von Ra-

dio Kathmandu um ein Interview
gebeten. Der Reporter sagte: „Ihr
Alter löst ungläubiges Erstaunen
und Bewunderung aus. Wie kann
man sich so lange so fit halten?“
Rheinecks Antwort: „Ich habe ein
Leben lang viel Sport betrieben und
trainiere heute immer noch
mindestens viermal in der Woche.
Ich habe nie geraucht, nur wenig
Alkohol getrunken, niemals Dro-
gen oder Doping zugelassen. Wich-
tig sind viel Schlaf, gesunde Ernäh-
rung und viele soziale Kontakte.“
Beeindruckt war der Reporter auch
von der Vielzahl der internationa-
len Wettkämpfe. „Wie mir der Ver-
anstalter sagte, sind Sie heute im
133. Land der Erde an den Start
gegangen und dann bei diesem
Wetter. Glückwunsch!“ Der Trois-
dorfer führt damit mit großem Vor-
sprung die Internet-Rangliste
www.laenderlaeufer.de an.
Danach ging die Reise weiter. Auf
dem fünfstündigen Flug nach Kua-
la Lumpur bekam Rheineck einen
Platz neben der amtierenden
Schönheitskönigin Nepals, Prema
Lamgade. In Malaysia traf er lang-
jährige Freunde wieder und be-
suchte ein Elefanten-Schutzgebiet.
Mit zahlreichen Eindrücken kehr-
te der Sportler nach Troisdorf zu-
rück. Insgesamt sieben Wochen
(drei Wochen in Südamerika und
vier Wochen in Asien) war Hanno
Rheineck allein unterwegs gewe-
sen.
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Kerzenwerkstatt
Vorweihnachtliche Gerüche mit warmem Licht

Die gesundheitlichen
Vorteile des Tanzens
Tango Argentino für alle

Licht im Dunkeln: Wir bereiten
uns auf die schöne Adventszeit
vor. Immer im November bietet
Kinderkulturwelt e.V. die Mög-
lichkeit, seine eigenen Bienen-
wachskerzen selbst zu ziehen.
Dieses Angebot wird seit nun
zehn Jahren sehr gerne von Kin-
dern genutzt.
30.30.30.30.30. November November November November November,,,,, 11 bis ca. 11 bis ca. 11 bis ca. 11 bis ca. 11 bis ca. 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Vogel-
park, Troisdorf

Abholung: Musikschule Trois-
dorf, Römerstraße
Teilnehmerbeitrag: 8 Euro
E-Mail:
info@kinderkulturwelt.de oder
02241/ 2591111
Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:
www.KinderKulturWelt.de
Für Kinder aus einkommens-
schwachen Elternhäusern wer-
den die Kosten von KinderKul-
turWelt e. V. übernommen.

Tanzen ist nicht nur eine Kunst-
form, sondern auch eine hervorra-
gende Möglichkeit, die körperliche
und geistige Gesundheit zu fördern.
Ob als Hobby oder als Sport - die
positiven Effekte des Tanzens sind
vielfältig und für Menschen jeden
Alters zugänglich. Der Tanzsport-
kreis Sankt Augustin bietet ab dem
16. November, 18 Uhr, einen neuen
6-Wochen-Kurs für Tango Argenti-
no unter der Leitung von AhmadAhmadAhmadAhmadAhmad
MajbourMajbourMajbourMajbourMajbour an, der sowohl erfahrene
Tänzer als auch Neueinsteiger an-
spricht.
Gesundheitliche Gesundheitliche Gesundheitliche Gesundheitliche Gesundheitliche VVVVVorteile des orteile des orteile des orteile des orteile des TTTTTanzensanzensanzensanzensanzens
1. Körperliche FitnessKörperliche FitnessKörperliche FitnessKörperliche FitnessKörperliche Fitness: Tanzen ist

ein ganzheitliches Workout, das
Ausdauer, Kraft, Flexibilität und
Koordination fördert.
Besonders der Tango Argenti-
no, mit seinen fließenden Be-
wegungen und komplexen
Schritten, fordert den Körper
auf vielfältige Weise heraus.

2. Geistige GesundheitGeistige GesundheitGeistige GesundheitGeistige GesundheitGeistige Gesundheit: Tanzen
kann Stress abbauen und die
Stimmung heben. Die rhythmi-
schen Bewegungen und die
Musik stimulieren die Freiset-
zung von Endorphinen, den so-
genannten Glückshormonen.
Zudem fördert das Erlernen neu-
er Schritte und Techniken die
geistige Fitness und Konzent-
ration.

3. Soziale InterSoziale InterSoziale InterSoziale InterSoziale Interaktionaktionaktionaktionaktion: Tanzen ist
eine soziale Aktivität, die Men-
schen zusammenbringt. Im Kurs
des Tanzsportkreises Sankt Au-
gustin haben Teilnehmer die
Möglichkeit, neue Bekannt-
schaften zu schließen und be-
stehende Freundschaften zu
vertiefen.

4. Kreativität und Kreativität und Kreativität und Kreativität und Kreativität und AusdruckAusdruckAusdruckAusdruckAusdruck: Tan-
go Argentino ist nicht nur ein
Tanz, sondern auch eine Form
des künstlerischen Ausdrucks.
Die Improvisation und das Spiel
mit Emotionen ermöglichen es
den Tänzern, ihre Kreativität
auszuleben.

Informationen unter
w w w. t a n z s p o r t k r e i s - s a n k t -
augustin.de

AWO-Basar rund ums Kind

Basarteam, wir freuen uns auf Ihr Kommen.Basarteam, wir freuen uns auf Ihr Kommen.Basarteam, wir freuen uns auf Ihr Kommen.Basarteam, wir freuen uns auf Ihr Kommen.Basarteam, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Am 23. November öffnet die Arbei-
terwohlfahrt Hennef in der Ge-
samtschule Hennef-West (ehema-
lige Kopernikus-Realschule), Fritz-
Jacobi-Straße 10 die Türen zum
Basar „Rund ums Kind“. Verkauf
ist von 12.30 bis 15 Uhr. Über 40
Verkäufer haben sich angemeldet.
Wir hoffen, dass wieder ein breites
Spektrum rund ums Kind, von gut
erhaltener Kinderbekleidung über
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen,
Kindermöbel bis zu Autositzen usw.
angeboten wird. Während des Ba-

sars haben Sie die Möglichkeit,
sich in der Cafeteria mit Kaffee
und Kuchen zu stärken. Wir freuen
uns über Ihren Besuch und stehen
auch gerne für Informationen über
unsere anderen Aktivitäten zur
Verfügung. Für das Jahr 2025 sind
für folgende Samstage unsere Ba-
sare geplant: 8. März, 14. Juni, 6.
September und 22. November. An-
meldung ist am 1. des Vormonats
um 18 Uhr bei Familie Becker aus-
schließlich telefonisch unter
02242/4174.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Ins Wohneigentum ohne Stress?
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger

Beim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, sondern Käufer. Das kannBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, sondern Käufer. Das kannBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, sondern Käufer. Das kannBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, sondern Käufer. Das kannBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein Bauherr, sondern Käufer. Das kann
Vor- und Nachteile mit sich bringen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichVor- und Nachteile mit sich bringen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichVor- und Nachteile mit sich bringen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichVor- und Nachteile mit sich bringen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichVor- und Nachteile mit sich bringen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner Dieterich

Gerade in urbanen Regionen
sind Grundstücke rar und das
Bauen mit einem Bauträger oft
die einzige Möglichkeit, zu neu
errichtetem Wohneigentum zu
gelangen.
Doch was ist der Unterschied
zum Bauen als Bauherr und wo
liegen die Vor- und Nachteile?
Erik Stange vom Verbraucher-
schutzverein Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB) erklärt:
„Der Verbraucher ist in diesem
Fall Erwerber der Immobilie und
tritt nicht selbst als Bauherr
auf.“
Eine Eigenheit des Bauträger-
vertrags liegt darin, dass er ei-
gentlich eine Mischform aus
Grundstückskaufvertrag und
Werkvertrag ist.
In der Praxis ergeben sich bei
dieser Bauform Vor- und Nach-
teile, die es abzuwägen gilt.

Pro:Pro:Pro:Pro:Pro:     WWWWWeniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und VVVVVererererer-----
antwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Der Bauträger übernimmt die
Planung, Koordination und Aus-
führung des Bauprojekts und
nimmt dem Erwerber Stress und
Eigenverantwortung ab.

ContrContrContrContrContra :a :a :a :a :     WWWWWeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelle
GestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeiten
Die individuelle Gestaltungs-
freiheit kann eingeschränkt
sein, da Bauträger zumeist nur
eine begrenzte Auswahl an

Grundrissen, Ausstattungs-
merkmalen und Designoptio-
nen anbieten.

Pro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und Kostenersparnis
Der Bauträger verfügt über Er-
fahrung und Fachwissen, zudem
erstellt er in der Regel mehre-
re sehr ähnliche Objekte und
kann günstiger einkaufen so-
wie effizienter planen.

ContrContrContrContrContra :a :a :a :a : weniger  weniger  weniger  weniger  weniger TTTTTrrrrransparenzansparenzansparenzansparenzansparenz
und Kontrolleund Kontrolleund Kontrolleund Kontrolleund Kontrolle
Potenziell hat der Verbraucher
weniger Transparenz und Kon-
trolle über den Bauprozess. Es
empfiehlt sich, baubegleitende
Qualitätskontrollen zum Bei-
spiel mit einem unabhängigen
BSB-Bauherrenberater zu ver-
einbaren,
unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu mehr Infos und bundes-
weite Berateradressen.

Pro: Professionelle Unterstüt-Pro: Professionelle Unterstüt-Pro: Professionelle Unterstüt-Pro: Professionelle Unterstüt-Pro: Professionelle Unterstüt-
zung und Garantienzung und Garantienzung und Garantienzung und Garantienzung und Garantien
Professionelle Unterstützung
und umfassende Garantien ei-
nes erfahrenen und seriösen
Bauträgers für das Bauvorha-
ben können Sicherheit und
Ruhe geben.

Contra: Einschränkungen beiContra: Einschränkungen beiContra: Einschränkungen beiContra: Einschränkungen beiContra: Einschränkungen bei
der Standortwahlder Standortwahlder Standortwahlder Standortwahlder Standortwahl
Da Bauträger oft ganze Wohn-
projekte entwickeln und bereits

bestimmte Standorte ausge-
wählt haben, ist die Standort-
wahl häufig eingeschränkt.
Verbraucherschützer Erik Stan-
ge rät vor der Entscheidung für
einen Bauträger einen Firmen-
check über die Wirtschaftsaus-
kunft von Creditreform einzu-
holen, um dessen Seriosität
und Liquidität zu prüfen. Zu-
sätzlich sollten das Angebot
sowie die Vertragsunterlagen
vor Unterzeichnung des Ver-
trags unabhängig kontrolliert
werden, um sich vor problema-
tischen Klauseln oder versteck-
ten Zusatzkosten zu schützen.
(DJD)
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Kath. Kirchengemeinde Sankt Servatius

Kirche St. Servatius im
Kerzenschein
Ein Samstagabend in besonderer
Atmosphäre

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
8 Uhr - St.Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
10 Uhr - St. Mariä Empfängnis-
Weggottesdienst der Kommuni-
onkinder
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
16.30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - Liebfrauen-Aktion „Eine
Million Sterne“ an allen drei Kirch-
türmen, an denen eine unserer
Kitas ist (St. Servatius, Liebfrau-
en und St. Dreifaltigkeit), wird von
17 bis 17.30 Uhr geöffnet, Musik
abgespielt und ein Ort geschaf-
fen, vor dem Altarraum, wo jeder
gegen Spende seine Kerzen auf-
stellen kann..
Die Kinder und Erwachsenen kön-
nen dann ganz individuell einen
Moment innehalten, beten und
wieder gehen.
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe -
im Anschluss Beichtgelegenheit
Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl.
Messe
9.30 Uhr - St. Servatius-Choral-
amt mit der Choralschola
11 Uhr - Liebfrauen-Familienmes-
se unter Mitwirkung des Kinder-

und Jugendchors „ Lichtblick „
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe - mu-
sikalische Gestaltung: Kirchen-
chor St. Gereon, Köln-Merheim
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
17 Uhr - St. Anno-Wort-Gottes-
Feier
17 Uhr - St. Antonius-Feierliche
Vesper
17.30 Uhr - St. Antonius-Hochamt
mit Choralgesang
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Mes-
se
Montag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. November
15 Uhr - SZ Friedrich-Ebert-Stra-
ße-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Dienstag, 19. November
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
9 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl.
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper,
anschl. Hl. Messe

19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang
Donnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. November
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit
Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der
Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Eucharis-
tische Anbetung
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, an-
schl. Hl. Messe

18.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl.
Messe
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl.
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, an-
schl. Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe
mit Choralgesang

Analog zum mittelalterlichen
Markt direkt nebenan, wird am
Samstagabend, 30. November,
auch die Servatiuskirche eine
Zeitreise machen und nur von
Kerzenlicht erleuchtet ihre Tore
bis 21 Uhr öffnen.
Der Kirchenraum und die
Schatzkammer erzeugen, nur
im Schein der Kerzen, eine ganz
besondere Stimmung. Herzliche

Einladung einmal vorbeizu-
schauen, die besondere Atmos-
phäre im Kirchenraum und in
der Schatzkammer zu erleben
und zu genießen.
Um 18 und 19 Uhr erklingen
jeweils für eine Viertelstunde
adventliche Klänge des Blöck-
flötenensembles der Musik-
schule und einer Bassklarinet-
te.
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Fünf gute Gründe für Mehrweg

1. Mehrweg spart Rohstoffe und
Energie. Die VdF-Mehrweg-
Glasflaschen werden in ihrer
zehnjährigen Lebensdauer bis
zu 40-mal wiederbefüllt. Die
Mehrweg-Kästen werden bis zu
100-mal in Umlauf gebracht
bevor sie recycelt werden.
2. Mehrweg fördert lokale und
regionale Wirtschaftskreisläu-
fe. Auslieferung und Rückliefe-
rung der Flaschen und Kästen
erfolgt in der Regel in einem
Umkreis von 100 Kilometern.
Damit wird auch die Versorgung
in der Region sichergestellt.
3. Das VdF-Pool-System ist ein
über fast 50 Jahre gelerntes und
eingespieltes System. Der in
sich geschlossene Kreislauf
geht vom Hersteller über den
Handel und den Verbraucher
wieder zurück zum Hersteller.
4. Da das System von rund 300
Fruchtsaftherstellern bundes-
weit flächendeckend eingesetzt
wird, ist es egal, wo in Deutsch-
land der Verbraucher die Pro-
dukte erwirbt und wieder zu-
rückgibt. Der Rücktransport er-
folgt vom Handel immer an den
nächstgelegenen Hersteller.
5. Glas ist aus ökologischer und
sensorischer Sicht die ideale
Verpackung für Fruchtsaft & Co.
Es ist vollständig undurchläs-
sig und neutral und nimmt we-
der Geruchs- noch Farbstoffe
auf und kann sie deshalb auch
nicht an das Produkt abgeben.
(akz-o)
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Gottesdienste in der
Friedenskirche in Siegburg-
Kaldauen

Neuapostolische Kirche Gemeinde Troisdorf
Gemeindebereich Troisdorf, Niederkassel, Lohmar, Siegburg und Sankt Augustin
(MB) Am 17. November um 10
Uhr feiern die neuapostolischen
Christen den Sonntagsgottes-
dienst und stellen sich die Fra-
ge: „Gott hält Gericht - was
heißt das“.
Der Wochengottesdienst findet
am 20. November um 19.30 Uhr
mit der Kernaussage: „Gott
sieht uns“ statt.
Gottesdiensttermine im No-Gottesdiensttermine im No-Gottesdiensttermine im No-Gottesdiensttermine im No-Gottesdiensttermine im No-
vembervembervembervembervember
17. November, 10 Uhr, Sonn-
tagsgottesdienst

20. November, 19.30 Uhr, Wo-
chengottesdienst
24. November, 10 Uhr, Sonn-
tagsgottesdienst
27. November, 19.30 Uhr, Wochen-
gottesdienst
Gottesdiensttermine im Dezem-Gottesdiensttermine im Dezem-Gottesdiensttermine im Dezem-Gottesdiensttermine im Dezem-Gottesdiensttermine im Dezem-
berberberberber
1. Dezember, 10 Uhr, Sonntags-
gottesdienst 1. Advent
4. Dezember, 19.30 Uhr, Wochen-
gottesdienst
06. Dezember, 10 Uhr, Sonntags-
gottesdienst 2. Advent

10. Dezember, 19.30 Uhr, Wochen-
gottesdienst
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere TTTTTermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezember
7. Dezember, 18 Uhr, Advent-
konzert in der Kirche St. Maria
Königin „Safe the Date“
Die Gottesdienste der Neu-
apostolischen Kirche Gemein-

de Troisdorf, Am Burghof 14, be-
ginnen mittwochs um 19.30 Uhr
und sonntags um 10 Uhr. Besu-
chen Sie gerne unsere Gottes-
dienste. Weitere Termine oder
kurzfristige Terminänderungen
finden Sie auf unserer Home-
page www.nak-troisdorf.de.

17. November17. November17. November17. November17. November
10 Uhr - Prädikantin Ute Cron-
Böngeler
20. November20. November20. November20. November20. November
19 Uhr - Pfarrer Jochen Schulze -

Andacht, Buß- und Bettag
24. November24. November24. November24. November24. November
10 Uhr -
Pfarrer Jochen Schulze - mit
Abendmahl, Ewigkeitssonntag

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Pfarrer Matthias Lenz in der
Auferstehungskirche, Annostra-

ße 14 und Kindergottesdienst
im Gemeindehaus, im An-
schluss: Gemeindeversamm-
lung
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt

Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-
dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschluss
ein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-o

Für die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildende
mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:
Depenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-o

Kanalbauer leisten mit ihrer Arbeit
an den weit verzweigten Netzen in
unserer Unterwelt einen immens
wichtigen Beitrag dazu, dass unser
Abwasser sicher wegkommt und die
Umwelt nicht verschmutzt. Was jun-
ge Leute für den Einstieg in diesen
Beruf brauchen und wissen müssen,
beschreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunternehmen
Depenbrock. „Es ist ein Beruf für
Menschen, die gerne anpacken und
sich vor Schmutz nicht scheuen“, so
Sydow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue

Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme und
-leitungen vom kleinen Hausan-
schluss bis hin zu großen Abwasser-
sammlern. Auf dem Land sind sie oft
in Neubaugebieten für das Errichten
neuer Systeme zuständig.
Maschinen unterstützen handwerk-Maschinen unterstützen handwerk-Maschinen unterstützen handwerk-Maschinen unterstützen handwerk-Maschinen unterstützen handwerk-
liche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeitenliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel hand-
werkliches Geschick, arbeiten
genauso selbstverständlich aber

auch mit Maschinen und technischen
Geräten, zum Beispiel mit optischen
Vermessungsgeräten für das genaue
Berechnen von Höhe und Gefälle.
Eine gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdichten
von Böden mit Spezialmaschinen,
sowie Sorgfalt und Umsicht, etwa
beim Abdichten von Abwasserleitun-
gen oder beim Ausschachten von
Kanalgräben mit Baumaschinen, sor-
gen dafür, dass keine Abwässer aus-
treten und das Grundwasser verseu-
chen. Mit ihrer Arbeit leistet diese
Berufsgruppe auch einen großen
Beitrag zum Umweltschutz und zur
nachhaltigen Nutzung natürlicher
Ressourcen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erforein höherer Schulabschluss erforein höherer Schulabschluss erforein höherer Schulabschluss erforein höherer Schulabschluss erfor-----
derlichderlichderlichderlichderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbauer
ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubilden-
de mit mittlerem Bildungsabschluss
oder Hauptschulabschluss ein, Hand-
werksbetriebe wählen vor allem Aus-
zubildende mit Hauptschulabschluss
aus. Gute Kenntnisse in technischen
und naturwissenschaftlichen Fächern
sind in jedem Fall von Vorteil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer dau-

ert im Normalfall drei Jahre. Sie läuft
im Betrieb ab, in der überbetriebli-
chen Ausbildungsstätte und in der
Berufsschule. Nach der Ausbildung
haben Kanalbauer gute Karriere-
chancen: Mit Berufserfahrung und
zusätzlichen Qualifikationen können
sie sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätigkeit
in der Baustellenleitung kommt für
sie ebenso infrage wie der Wechsel
in die berufliche Selbstständigkeit.
(akz-o)
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Wege zum Traumjob
Karriere im Bäckerhandwerk

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-o

Wer weiß schon mit 18, was er
sein Leben lang machen möchte?
Die Möglichkeiten sind heute viel-
fältig - und so entscheiden sich
junge Menschen manchmal für ei-
nen Weg, der sich später nicht mehr
richtig anfühlt. Genau so ist es Ju-
lien ergangen, als er nach dem
Abitur studierte und nach fünf Se-
mestern merkte, dass er so nicht
weitermachen möchte: „Ich wollte
Ergebnisse sehen und mit meinen
Händen etwas schaffen, das für
mich einen Sinn ergibt.“ So brach
er sein Studium ab, begann eine
Ausbildung zum Bäcker und be-
legte im Anschluss einen Meister-
kurs: „Das hat mich erfüllt: hand-
werklich arbeiten, die eigenen Sin-
ne einsetzen und Menschen mit
den selbst erschaffenen Produk-
ten glücklich machen.“ Mit Ende
20 wurde Julien sogar zum Unter-
nehmer und baute eine eigene Bä-
ckerei in seinem Heimatort Lychen
auf. Sophie dagegen ist durch ei-
nen Nebenjob ins Bäckerhandwerk
gerutscht. Während ihres Bundes-
freiwilligendienstes hat sie ihren
Spaß an der Arbeit im Verkauf ent-
deckt. So nahm sie den angebote-
nen Ausbildungsplatz zur Fachver-
käuferin in einer Bäckerei an. Ihre
Leidenschaft für den Beruf hat sie
weit gebracht: „Nach dem Sieg

der Landesmeisterschaft der Bä-
ckerjugend konnte ich beim Bun-
deswettbewerb den dritten Platz
erzielen.“ Mittlerweile hat sie sich
mit einem Weiterbildungsplan um
ein Stipendium beworben, denn sie
möchte dem Bäckerhandwerk treu
bleiben. Wie Julien und Sophie geht
es vielen: Eine sinnstiftende und
zukunftssichere Arbeit wird zuneh-
mend wichtiger. Das Bäckerhand-
werk ist dabei gern gewählter Ar-
beitgeber, da Betriebe mit vielfäl-
tigen Entwicklungsmöglichkeiten
individuell auf die Mitarbeiter ein-
gehen können. Der Zentralverband
des Deutschen Bäckerhandwerks
gibt auf dem Instagram Kanal
@backdirdeinezukunft Einblicke in
den Berufsalltag, teilt Tipps und
Tricks und stellt inspirierende Per-
sönlichkeiten vor. Auch die Websi-
te www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Quer-
einsteiger, Pädagogen und Ge-
flüchtete.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerk
Der Schulabschluss ist für die meis-
ten Innungsbäcker nicht entschei-
dend, wichtiger ist oft das Interes-
se an Lebensmitteln und die Fä-
higkeit zur Team-Arbeit. Ob Quer-
einstieg, Aushilfsjob oder eine Aus-
bildung, das Bäckerhandwerk er-
möglicht fast immer einen Weg,
der zur Lebenssituation und eige-
nen Erwartung passt. Der Bildungs-
verbund Akademie Deutsches Bä-
ckerhandwerk bietet dafür
deutschlandweit Qualifizierungs-
angebote an. Fachverkäufer kön-
nen nach der Gesellenprüfung Ge-
prüfte Verkaufsleiter im Lebens-
mittelhandwerk werden, Bäcker
können den Meister machen. So
übernehmen qualifizierte Fachkräf-
te schnell Führungsaufgaben, bil-
den Nachwuchs aus oder können
Bäckereimanagement studieren.
Neben der eigenen Betriebsgrün-
dung können sich Qualifizierte auch
zum Brotsommelier fortbilden oder
an einer Berufsschule, als Lebens-
mitteltechnologe oder Betriebsbe-
rater arbeiten.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2024 um 10 Uhr20.11.2024 um 10 Uhr20.11.2024 um 10 Uhr20.11.2024 um 10 Uhr20.11.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier:
0174 3698139
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Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Montag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Dienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241/342040

Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Donnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstraße 53, 53721 Siegburg, 02241/381855

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Vereinba-
rung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monats von 16.30 bis 18
Uhr außer in den Ferien NRW.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert
werden. Begleitung: Facharzt
Kelzenberg und Fachkraft des

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Ökumenisches Trauercafé Jordan

Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis 20
Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an. Üblicherweise
geschieht das in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alkoho-
lismus austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten fin-
den die meisten Meetings
wieder statt. Coronavorschriften
sind einzuhalten.

freitags, 19.30 Uhr, Siegburg, Ge-
meindehaus der ev. Auferste-
hungskirche, Annostraße 14,
Siegburg, 02247 968 166 (Ros-
witha), 02241 8982321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi-
ker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wilhelm-
straße 74 in Siegburg in den
Räumen der Caritas, immer am
1. Donnerstag des Monats um
15 Uhr, kostenfrei. Leitung: Eli-
sabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
Pandemiebestimmungen (Rück-
fragen unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelische Ge-Selbsthilfegruppe für seelische Ge-Selbsthilfegruppe für seelische Ge-Selbsthilfegruppe für seelische Ge-Selbsthilfegruppe für seelische Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch 9 bis 14
Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegen-
de Angehörige.

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein-Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein-Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein-Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein-Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg

https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de

Jeden erstem Mittwoch im Monat
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3.
Montag im Monat von 18.30 bis
20 Uhr im Servatiushaus, Müh-

lenstr. 14. Keine Anmeldung er-
forderlich, weitere Infos unter trau-
ercafe-siegburg@gmx.de oder
unter 01525 7830379.
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